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Liebe Sportlerinnen und Sportler,  
liebe Mitglieder, Freunde und Gönner  
des TV Haldenwang!

Der Vorstand

Ziel erreicht!
So kann ich heute sagen, denn mit dem 
Bau der neuen Sporthalle ist mein größ-
ter Wunsch im Amt des 1. Vorstandes 
des TV Haldenwang in Erfüllung gegan-
gen. Nach 22 Jahren möchte ich das 
Amt nun in jüngere Hände geben. Ich  
habe dieses Ehrenamt immer mit viel 
Herzblut ausgeübt und es fällt mir nicht 
ganz leicht aufzuhören. 

Der Text aus einem Lied von »De Höhner« 
»Wenn nicht jetzt, wann dann« trifft je-
doch für mich nun genau zu. Ich bin  
sicher, dass unsere erfolgreiche Arbeit  
im größten Verein der Gemeinde Hal-
denwang mit neuen Gedanken und  
Ideen weitergeführt wird und ihn weiter 
nach vorne bringt.

Als ich 1966 meine erste Fußballmann-
schaft zum Training von Josef Geißler 
übernommen habe, konnte ich noch 
nicht ahnen, dass ich bis zum Jahr 2013 
immer ein Ehrenamt im TVH ausüben 
würde. Mit den Fußballern habe ich 
große und schöne Erfolge gefeiert, hier 
begleiteten mich Josef Heisl und Walter 
Rauh bei meiner Arbeit. Viele dieser da-
maligen Spieler haben später selber 
Ämter übernommen, so kann ich immer 
noch mit Stolz auf diese Jahre zurück- 
blicken. 

1972 übernahm ich kommissarisch den 
Posten des Jugendleiters im TV Halden-
wang, zu dem ich dann 1974 gewählt 
wurde. Seit dieser Zeit bin ich ununter-
brochen im Sportrat vertreten. In diese 

Zeit fielen die ersten großen Feste 
(Badfest, Fasching usw.) zusammen mit 
Martin Seif, der mir ein sehr großer Hel-
fer und Mitstreiter war.

Nach dem Bau der ersten Sporthalle mit 
Saal im Jahre 1975 kamen auch neue 
Sportarten in den Verein. Angeregt durch 
die tollen Bilder von der Olympiade 1972 
in München, gründete ich 1976 die 
Volleyball-Abteilung und fungierte auch 
als Abteilungsleiter. Zeitweise hatten  
wir sechs Mannschaften mit Jugend-
mannschaften im Spielbetrieb und wa-
ren besonders mit der Frauenmann-
schaft (mit Trainer Alfons Mair) sehr er-
folgreich. 1983 übergab ich mein Amt an 
Jutta Schafheitle. In dieser Zeit wurden 
die Tennisplätze auf vier Spielfelder er-
weitert und ich engagierte mich auch 
hier als Spieler über viele Jahre. Der Bau 
der Tennishütte war für mich eine wei-
tere große Herausforderung, weil dabei 
viel Arbeit und Einsatz gefragt war. 
Alleine die Verlegung der Strom- und 
Telefonkabel, die ich mit meinem, leider 
schon zu früh verstorbenen Freund Fritz 
Dusch machte, war sehr abenteuerlich. 

Der erste Vorstand in all den beschrie-
benen Jahren war Georg Knestel, unser 
aller »Tschuri«. Es war schon eine inte-
ressante Zeit im Sportrat, denn »Tschuri« 
führte die Mitgliederliste im Kopf und 
hatte für jeden die Daten parat. Das hat 
dann unsere Schriftführerin Marianne 
Wölfle 1972 nicht mehr ausgehalten und 
die ersten Mitglieder-Karteikarten er-
stellt. 
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Mit der neuen Halle wurden auch noch 
weitere Abteilungen gegründet. Es ka-
men die Kegler, Tischtennis und Tennis 
hinzu.
1983 endete die Amtszeit von Georg 
Knestel und Franz Breitfeld übernahm 
den Posten des 1. Vorstandes. Unter 
Franz übernahm ich die Funktion als  
2. Vorstand und seinem Stellvertreter.  
Er überließ mir die Geschäftsführung. 
»Tschuri« war bis zu seinem Tod im 
Jahre 1991 unser Ehrenvorstand. 
Die nächsten Jahre waren sehr wichtig 
für den TV Haldenwang, denn wir muss-
ten uns neu organisieren und die Arbei-
ten verteilen. Ob Geschäftsstelle, Sport-
spiegel oder Mitgliederverwaltung auf 
EDV umstellen, alle diese Baustellen  
waren sehr arbeitsintensiv. Dies war 
auch die große und erfolgreiche Zeit  
unserer Schwerathletik-Abteilung mit 
Rudolf Sauerwein als Leiter und Luggi 
Frey als Vorzeigeathlet.   
Als Franz Breitfeld 1991 von seinem Amt 
zurücktrat, musste ich die Geschäfte 
kommissarisch bis zur Neuwahl 1992 
übernehmen. Im Januar 1992 wurde ich 
zum 1. Vorstand gewählt und habe die-
ses Amt bis heute mit Freude ausgeführt. 
Ich hatte das besondere Glück, mit 
Matthias Amann einen Stellvertreter zu 
haben, der mit Umsicht, Wissen und viel 
Einsatz den Posten ausfüllte und mich 
überall bestens vertrat. Ihm haben wir 
auch die Auferstehung unseres Sport-
lerballes zu verdanken. Matthias war 
auch derjenige, der mich immer wieder 
bremste, wenn ich zu leicht ja sagte.
Ein besonderes persönliches Anliegen 
war mir die Vereinsfahne und die Fah-
nenabordnung. 1995 konnten wir zum 
75-jährigen Vereinsbestehen die neue 
Fahne mit einem schönen Fest weihen. 
Unser aller Stolz ist aber auch unsere 
Fahnenabordnung, die von Matthias Dirr 
schon seit 1976 organisiert wird. Wir  
haben über die Jahre die Fahnensek- 
tion mit neuen Anzügen, Hemden und 
Krawatten ausgerüstet, so dass es eine 
Freude ist, diese bei den verschiedens-
ten Anlässen zu sehen. Danke Matthias!

Als Matthias Amann sich 2009 nicht 
mehr zur Wahl des 2. Vorstandes stellte, 
konnte ich Karl Rager für dieses Amt  
gewinnen. Charly wie er überall genannt 
wird, war schon über all die Jahre mit  
im Sportrat und hatte so den Durchblick 
für die wichtigen Dinge. Weiter konnte 
ich Josef Kreuzer für das Amt des 3. 
Vorstandes gewinnen. Mit der Gründung 
der Karate-Abteilung wurde das Ange-
bot im TV Haldenwang um eine attrak-
tive Sportart ergänzt, und wir hoffen 
dass hier neue Mitglieder gewonnen 
werden können. 
2011 war es dann soweit, Bürgermeister 
Anton Klotz versprach den Bau der  
neuen Sporthalle und ich wusste »Ziel 
erreicht«. Jetzt haben wir in viel Pla-
nungsarbeit, bei der wir seitens der 
Gemeinde mit eingebunden waren, eine 
schöne, große und sportgerechte Halle 
in Aussicht. 
Es wird Zeit Danke zu sagen. An erster 
Stelle an meine Frau, sie musste in den 
vergangenen 45 Jahren viel Zeit mit mei-
nen sportlichen Aktivitäten und meinem 
Engagement für den Turnverein teilen. 
Dank an die, die mich in den vergan-
genen 22 Jahren als Vorstand begleitet-
en, besonders die Mitglieder des Sport-
rates. Dank auch an alle Vereine in 
Haldenwang die ein faires Miteinander 
und Nebeneinander ermöglichten. Dank 
an die politischen Vertreter der Gemeinde 
allen voran 1. Bürgermeister Toni Klotz, 
an dessen Seite ich 18 Jahre im Gemein-
derat mitarbeiten konnte.
Ich wünsche meinem Nachfolger viel 
Erfolg, dem TVH und allen Mitgliedern 
viel Freude im Sport und hoffe, dass der 
TV Haldenwang weiter ein Vorzeigeverein 
im Allgäu bleibt. Für Insider: Da es die 
Schleuse nicht mehr gibt, gehe ich zur 
Türe raus.

Euer / Ihr Siggi Limberger

st man in kleinen Dingen nicht  
geduldig, bringt man die großen 
Vorhaben zum Scheitern.  Konfuzius

I
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Am Dienstag, 30. Oktober 2012, fand der 
Spatenstich zu unserer neuen Sporthalle 
statt. Strahlende Gesichter gab es auch 
bei den Gemeinderäten sowie TVH-Chef 
Siggi Limberger und Architekt Fritz Lück. 
Die Zweifach-Sporthalle mit Flächen-

Der Startschuss für die neue Zweifach-Sporthalle ist gefallen!

maßen von 22 mal 44 Metern entsteht 
westlich der Tennisplätze auf dem 
Gelände des Schul- und Sportzentrums. 
Wir freuen uns schon auf die Einweihung, 
die im Herbst 2013 stattfinden soll.
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Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
liebe Mitglieder und Gönner  
des TV Haldenwang!

Nach 22 Jahren 1. Vorstand stellt sich 
Siggi Limberger bei der Jahreshauptver-
sammlung 2013 nicht mehr für dieses 
Amt zur Verfügung. Mit viel Umsicht und 
großem Engagement leitete er den größ-
ten Verein in Haldenwang und setzte da-
bei neue Maßstäbe. Schon unter Franz 
Breitfeld modernisierte er als 2. Vorstand 
die Vereinsverwaltung, indem er ein Ge-
schäftszimmer einrichtete und dort eine 
moderne Computeranlage für die Mit-
gliederverwaltung (Betriebssystem MS-
DOS) installierte. 
»Wer nicht nach vorne schaut und neue 
Ziele steckt, der kommt nicht voran« 
oder »das Geld der Mitglieder gehört in 
die Abteilungen«, waren die ganzen 
Jahre über seine Leitsätze. Manchmal 
musste ihn 2. Vorstand Matthias Amann 
und der Kassier daran erinnern, dass 
nicht alles möglich ist und die finanziel-
len Mittel begrenzt sind. Durch eine soli-
de finanzielle Führung mussten die 
Mitgliedsbeiträge, während seiner Amts-
zeit als 1. Vorstand, nur einmal (im Jahre 
2001) angepasst werden. Auch war er 
von Anfang an bestrebt, die Abteilun-
gen zu selbstständigen Einheiten aufzu- 
bauen, was ihm hervorragend gelang. 
1984 stellte sich der Vorstand die Frage, 
wie die Mitglieder über die sportlichen 
Aktivitäten informiert werden könnten. 
Der Sportspiegel wurde ins Leben geru-
fen. Einmal im Jahr informieren Vorstand 

und Abteilungsleiter über das vergan-
gene Sportjahr. Über all die Jahre hin-
weg, ließ es sich Siggi nicht nehmen, 
Berichte zu sammeln, zu überarbeiten 
und den Sportspiegel in Druck zu ge-
ben. Dass dies nicht immer reibungslos 
geschehen ist, können sie sich ja vor-
stellen. 

Ein wichtiges Anliegen für Siggi war die 
Repräsentation des Vereins durch die 
Fahnensektion. Mit neuen Sakkos und 
Matthias Dirr als Organisator der Fah-
nenabordnung erreichte Siggi eine op-
timale Ausrichtung dieser Abteilung. Da 
im Alter von 71 Jahren die Vereinsfahne 
in die Jahre gekommen war, wurde  
eine Neuanschaffung zum 75-jährigen 
Vereinsjubiläum beschlossen. In vielen 
Stunden der Beratung, Ideen, Verbes-
serungen und Fahrten nach Schierling 
bei Regensburg, entstand eine wunder-
schöne Fahne, die den Turnverein zu  
allen Anlässen würdig repräsentiert. Am 
25. Juni 1995 wurde die Fahne im Rah-
men eines Festgottesdienstes geweiht 
und ihrer Bestimmung übergeben. 

Manchmal gehen Träume in Erfüllung. 
Wie im Protokoll einer Sportratssitzung 
von 1994 nachzulesen ist, sollte Siggi  
eine Erweiterung der Schulturnhalle bei 
der Gemeinde beantragen. Wegen feh-
lender Finanzen und Örtlichkeit, kam  
eine Erweiterung der Turnhalle nicht in 
Betracht. Vor ca. 10 Jahren kam die Idee 
von einer Bewegungshalle auf. Obwohl 
1. Bürgermeister Anton Klotz diese An-
regung wohlwollend aufgenommen hat, 
konnte das Projekt aus den bereits oben 
genannten Gründen nicht in Angriff ge-
nommen werden. »Wenn wir etwas  
bauen, bauen wir was Gescheites«, so 
unser 1. Bürgermeister Anton Klotz bei 
der Jahreshauptversammlung 2010 und 
erläuterte die Pläne für eine neue 
Sporthalle. An dieser Stelle möchte ich 
mich eigens für die geleistete Arbeit bei 
der Planung der neuen Halle bei Siggi 
ganz herzlich bedanken. 

Liebe  Mitglieder des TVH, das waren nur 
ein paar der wichtigsten Aktivitäten in 
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der Ära Siggi Limberger als 1. Vorstand 
des TVH. Natürlich wurde wesentlich 
mehr entschieden, sei es in Vorstands-
sitzungen, am Sportplatz oder anderwei-
tig. Dies alles hier aufzuzählen würde 
den Rahmen sprengen und man müsste 
einen eigenen Sportspiegel schreiben. 
Siggi hatte immer ein offenes Ohr, egal 
ob bei kleinen oder großen Sportlern. 
Auch suchte er stets den Kontakt zu  
den Abteilungen oder zu den einzelnen 
Mitgliedern. Jeder von uns im Sportrat 
schätzte seine Kompetenz und seine 
Loyalität gegenüber jeder Person. Über 
den Sitz im Gemeinderat konnte Siggi 
ohne große Umwege die Probleme des 
Vereins dem Gremium unterbreiten, was 
ein großer Vorteil für den Verein dar- 
stellte. 
Ein ganz besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle seiner Frau Krystyna, die durch ihr 
Verständnis und ihre Rücksicht einen 
großen Anteil an der erfolgreichen Arbeit 
von Siggi hat. Viele Sonntagnachmittage 
habt ihr, auch mit Kinderwagen, auf dem 
Sportplatz zugebracht.  
Es war bestimmt nicht immer leicht, 
Familie, Beruf und Verein unter einen Hut 
zu bringen. Für sein großes Engagement 
für den Turnverein danke  ich Siggi Lim-
berger im Namen aller Mitglieder auf das 
Herzlichste. Für deine geleistete Arbeit 
beim TVH und damit du dir deinen Traum 
noch fertigstellen kannst, wollen wir dich 
bei der Jahreshauptversammlung 2013 
zum Ehrenvorsitzenden des TV Halden-
wang ernennen. Wir sind uns sicher, 
dass du auch in Zukunft, in der Funktion 
als Ehrenvorsitzender, immer ein offenes 
Ohr für die Belange des Turnvereins 
hast. 
Lieber Siggi, liebe Krystyna, ich wünsche 
euch zu eurem »Ruhestand« alles Gute, 
noch viele glückliche Stunden und un-
fallfreie Fahrten mit eurem Wohnmobil. 

Lieber Siggi, herzlichen Dank!
Euer Karl Rager, 2. Vorsitzender

Die 
Jugendleiterin
Kinderfasching
Am Rosenmontag sind wieder super 
viele verkleidete Kinder, Mamas, Papas, 
Omas und Opas zum Kinderfasching in 
den Spoze-Saal gekommen. Wir haben 
zusammen viele witzige Spiele gespielt, 
von »Reise nach Jerusalem« bis »Fischer 
welche Fahne weht«. Die Faschingsge-
sellschaft Haldenwang zeigte einen gut 
einstudierten Tanz und alle hatten viel 
Spaß und gute Laune.
Hiermit bedanke ich mich recht herzlich 
bei der FGH, die sich wieder die Zeit ge-
nommen hat, uns alle zu begeistern.
Am Rosenmontag, 11. Februar 2013, 
sehen wir uns hoffentlich wieder von 
14.00 –16.30 Uhr im Spoze.
Ich freue mich schon auf den Fasching 
2013 und hoffe, dass der Kinderfasching 
wieder so toll angenommen wird wie die 
letzten Jahre.

Eure Jugendleiterin 
Corinna Wölfle

Corinna in ihrem Element
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Turnen 
Das Turnjahr 2012 

Das Wettkampfjahr 2012 begann dies-
mal mit einem Einzelwettkampf am 11. 
März 2012 in Dietmannsried. Hier nah-
men 17 Mädchen und 4 Jungs unserer 
Abteilung teil. Die Mädchen erturnten 
sich gute Platzierungen im Mittelfeld. Die 
»großen« Jungs belegten die ersten drei 
Plätze, der noch in einer anderen Wett-
kampfklasse verbliebene eine Junge 
konnte den 5. Platz erreichen. Da wir  
seit einiger Zeit die Vereinsmeisterschaft 
im März abhalten, folgten wir hier der 
Tradition und veranstalteten am 24. März 
mit 52 Turnern und Turnerinnen diesen 
Wettkampf. Herzlichen Glückwunsch 
den Vereinsmeistern Jennifer Duchardt 
und Florian Beck. 

Weiter ging es mit einem Mannschafts-
wettkampf am 22. April 2012 in Sont- 
hofen. Hier nahmen wir mit zwei Mäd-
chenmannschaften und einer Jungen- 
mannschaft teil. Die Mädchen erreichten 
die Plätze 2 und 3, die Jungs gewannen 
den Wettkampf.
Im Juni begann die Gruppenwettkampf-
saison. Erste Teilnahme war am Ober-
bayerischen Turnevent am 9. Juni 2012 

Von links: 2. Vorstand Karl Rager mit 
Vereinsmeisterin Jennifer Duchardt und 

Vereinsmeister Florian Beck sowie Vorstand 
Siggi Limberger

in Erding. Hier waren wir mit zwei 
Gruppen am Start, wobei sich die 
Jugendmannschaft  mit guten Leistun-
gen in den Disziplinen Boden-Kasten-
Übung, Tanzen, Medizinballweitwurf und 
75-Meter-Staffel den 6. Platz und die 
Senioren-Mannschaft den 8. Platz er-
kämpften. Teilnehmer der jeweiligen 
Gruppen waren bei der Jugend: Jennifer 
Duchardt, Eva Lemke, Jaqueline Krieger, 
Tanja Fröhlich, Natalie und Selina Mayer, 
Tabea Thum, Patricia Beck, Morris Miltz, 
Stefan Beck, Adrian Navratil und 
Christian Schiegg; bei den »Senioren«: 
Manuela Miltz, Christiane Albert, Annette 
Celik, Regina Bareth, Anja Prinz, Claudia 
Uhl, Roman Rudolph, Sebastian Böhler 
und Andreas Holl.
Als eigene große Veranstaltung richtete 
die Turnabteilung am 23. Juni 2012 den 
3. Haldenwanger Turnerjugendwettkampf 
aus. Hier freuten wir uns bei herrlichs-
tem Wetter über 199 Teilnehmer aus elf 
Vereinen. Bei dieser Veranstaltung zeig-
ten die Kinder und Jugendlichen ihr 
Können in den Disziplinen Bodenturnen, 
Minitrampolin-Springen, 25- bzw. 50- 
Meter-Schwimmen und 50- bzw. 75- 
Meter-Lauf. Der heißbegehrte Wander-
pokal für die beste Mannschaftswer- 
tung ging in diesem Jahr an den TV 
Memmingen. Hier möchte ich nochmals 
Herrn Bürgermeister Klotz für seine 
Grußworte und der Gemeinde Halden-
wang für die unentgeltliche Nutzung  
des Schwimmbades danken. Auch  
einen besonderen Dank an die Leicht- 
athletik-Abteilung für die Durchfüh- 
rung des Laufwettbewerbes und der 
Was-serwacht für die Unterstützung 
beim Schwimmwettbewerb. Herrn Edi 
Scheuermann danken wir für die freund-
liche Aufnahme. 
Der Juli war dann wieder mit zwei 
Gruppenwettkämpfen gefüllt. Als ers- 
tes fanden am 8. Juli die 48. Allgäuer 
Meisterschaften im Gruppenturnen in 
Altusried statt. Hier nahmen wir mit un-
serer bewährten Jugendmannschaft so-
wie einer Nachwuchsgruppe teil. Die Ju-
gendmannschaft erreichte den 9. Platz. 
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Die Nachwuchsmannschaft die erst-
mals an einer solchen Veranstaltung teil-
nahm erreichte den 10. Platz. Teilneh-
mer der Nachwuchsgruppe sind:  Maria 
Blenk, Julia Friedrich, Martina Geist, 
Philipp Hagel, Madleine Klaus, Nicholas 
Klug, Eric Löffler, Marina Albrecht, Julia 
Seiler, Ronja Swetlik. Am 28. Juli fan- 
den dann die Bayerischen Meister-
schaften in Neumarkt in der Oberpfalz 
statt. Hier nahmen wir nur mit der 
Jugendmannschaft teil, die den 8. Platz 
erreichte.
Als Abschluss der Turngruppenwett-
kampfsaison fanden die Deutschen 
Meisterschaften am 29. September in 
Nittenau / Wald (ebenfalls in der Ober-
pfalz) statt. Hier starteten wir wieder mit 
der Jugend- und der Senioren-Mann-
schaft. Als Platzierungen wurden der  
21. bzw. der 32. Platz erreicht.
Geendet hat die Wettkampfsaison der 
Einzelwettkämpfe des Untergaus mit 
einem Wettkampf in Durach am 18. 
November 2012. Hier nahmen wir mit 
insgesamt 20 Turnerinnen und Turnern 
teil. Alle Platzierungen zu nennen wäre 
zu viel, deshalb hier nur die Platzierungen 
unter den besten zehn. Jahrg 2004 + 
2005, männlich: 7. Marius Hörmann; 
Jahrg. 2002+2003, männlich 7. Sandro 
Hörmann; Jahrg. 2000 + 2001, männlich: 
4. Eric Löffler; Jahrg. 1998 + 1999, männ-
lich: 7. Nicholas Klug, 8. Hannes Horak; 
Jahrg. 1993 und älter, männlich: 1.Stefan 
Beck; Jahrg. 2001, weiblich: 8. Julia 
Seiler; Jahrg. 1994–1997, weiblich: 3. 
Jennifer Duchardt. Ihnen allen (auch den 
nicht genannten) gilt unser herzlicher 
Glückwunsch. Hervorzuheben ist, dass 
mit dem Sieg in Durach Stefan Beck 
Gaujugendsieger seiner Klasse wurde.

Was gibt es sonst noch  
in der Turnabteilung?  
Der Montagnachmittag gehört den 
kleinsten Turnern und Turnerinnen. Hier 
lernen die Kinder unter der Leitung von 
Bettina Ullemeyer wie viel Spaß Balan-
cieren und Klettern über verschiedene 
Aufbauten, Krabbeln durch Matten- 

tunnel, Schaukeln an Ringen, Schwin-
gen an Seilen und vielem mehr ma- 
chen kann. Hierfür herzlichen Dank an 
die Verantwortlichen des Eltern-Kind-
Turnens.
Am Montagabend findet unter der 
Leitung von Alex Kunzmann das Step- 
Aerobic und Body-Workout statt. Dies  
ist zwischenzeitlich eine feste Institution, 
die sich großer Nachfrage erfreut. Herz-
lichen Dank an Alex.
Ebenfalls fest etabliert ist am Dienstag- 
und Mittwochvormittag sowie am Mitt-
wochabend die Damen- und Senioren-
gymnastik bei Marluise Herb. Herz- 
lichen Dank an Marluise für deinen 
unermüdlichen Einsatz.

Kinderturnen
Die Turnhalle wird am Dienstagnachmit-
tag von 15.00 bis 20.30 Uhr gesamt von 
der Turnabteilung genutzt.
Den Beginn machen hier die  Kinder- 
garten- und Vorschulkinder. Im ersten 
Teil der Stunde machen wir Spiele und 
erlernen Grundkenntnisse im Umgang 
mit dem Ball und den Seilen. Nach einer 
kurzen Pause benutzen wir die Geräte, 
wie z. B. das Reck, den Barren und auch 
den Schwebebalken. Zum Abschluss 
eines Jahres findet vor den Sommer- 
ferien immer der beliebte Kinderturn-
wettbewerb statt. Zur Sommerpause 
verabschiedeten wir unsere Uli Rausch. 
Liebe Uli vielen Dank für deine Hilfe in 
den letzten Jahren. Auch an Christine 
Maier geht mein Dank. Als Neuzugang 
dürfen wir Andrea Haag begrüßen. Vielen 
Dank für eure Unterstützung.  Iris Krieger

Mädchenturnen
Nachdem die Kindergartenkinder die 
Halle freigegeben haben, stürmen die 
Mädchen der 1. bis 4. Klasse diese. 
Zuerst dürfen sich die Mädchen selbst 
mit Seilspringen, Ballspielen und Ge-
meinschaftsspielen beschäftigen, bevor 
wir uns gemeinsam aufwärmen. Hier 
dehnen wir uns, trainieren unsere  
Bauch- und Armmuskeln, steigern un-
sere Körperspannung und verbessern 
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unseren Gleichgewichtssinn. Nach den 
Aufwärmübungen werden die Mädchen 
nach Leistungs- und Klassenstufen an 
die einzelnen Geräte Boden, Schwebe-
balken, Reck und Sprung verteilt. Nach 
etwa einer Stunde müssen wir leider ab-
bauen, da die kleinen Turnerinnen gern 
ein Abschlussspiel, wie zum Beispiel 
Bachspringen, spielen. Wie jedes Jahr 
nahmen auch unsere Jüngsten wieder 
an Wettkämpfen teil, bei denen sie  
super Leistungen zeigten. Nach den 
Sommerferien folgten für unsere kleinen 
Turnerinnen noch zwei Wettkämpfe, be-
vor es in die Winterpause ging. 
Wir, die Trainer der 
Mädels, freuen uns je-
den Dienstag auf »un-
sere« Kleinen und hof-
fen, dass auch weiter-
hin so viele mit Spaß 
dabei sind.         
Jaqueline Krieger

Fit for Kids
Beim »Fit for Kids« steht 
der Spaß an der 
Bewegung im Vorder-
grund. Mit Spielen, 
Bewegungsparcours und Geräteland-
schaften werden unsere Kids fit. Unser 
Motto: Erlaubt ist alles was den Kindern 
Spaß macht!
Alle Kinder, die die 2. bis 4. Klasse besu-
chen sind jeden Dienstag von 17.30 bis 
18.45 Uhr herzlich willkommen – schaut 
doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns 
auf euch!
Regina Bareth und Christina Wechsel

Der Abend gehört – wie der Freitag-
abend – den Geräte- und Gruppentur-
nern die dann an den verschiedensten 
Wettkämpfen teilnehmen. Hier werde  
ich durch Iris Krieger, Manuela Miltz, 
Anni Seiler, Sebastian Böhler, Andreas 
Holl und beim Tanzen von Annette Celik 
und Regina Bareth unterstützt. Ich 
möchte mich für euren Einsatz herzlichst 
bedanken.
Donnertags von 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr 

wird unter Leitung von Andreas Holl und 
Manuela Miltz das Geräteturnen für 
Buben ab der 1. Klasse angeboten. Wie 
den Ergebnislisten der Wettkämpfe zu 
entnehmen ist zwischenzeitlich mit sehr 
guten Erfolgen. An euch beide meinen 
herzlichsten Dank für euren Einsatz.
Tradition ist die darauffolgende Stunde 
von Elli Herb. Bei Elli in ihrer Body- 
Workout-Stunde kommen alle, die mit 
verschiedenen Kleingeräten wie Hantel 
und Bänder, Balance-Pads und Flexibar 
ihren Körper fit halten wollen, voll auf  
ihre Kosten. Vielen Dank an Elli für  
ihren unermüdlichen Einsatz.

Legendär ist die erste Stunde voller 
Körpereinsatz. Bewegung aller Körper-
teile. Bei Johann Dusch und Egon  
Ricker erfreut sich die allgemeine Män-
nergymnastik größter Beliebtheit. Vielen 
Dank sagen Johann und Egon an alle, 
die fleißig mitgeturnt haben. Wir wün-
schen Glück, Erfolg, Gesundheit und 
Zufriedenheit für das Jahr 2013.
Euch beiden herzlichen Dank für euer 
Engagement. Macht weiter so, damit wir 
weiterhin so aktive Senioren haben. 

Im zweiten Jahr befindet das »Zumba« 
neu »Latino-Dance«.  Hier wird unter der 
Leitung von Agnes Mayr bei Latein- 
amerikanischen Rhythmen geschwitzt. 
Auch Agnes‘ Vertretung, Melanie Adel-
bert, steht ihr in den Forderungen an die 
Teilnehmer nichts nach. Diese sehr gut 
besuchte Stunde darf im Angebot der 

Männergymnastik – aktive Senioren
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Turnabteilung nicht fehlen. Ich danke 
Agnes und Melanie für ihre Arbeit.
Mit diesen reichhaltigen Angeboten  
bieten wir für alle Interessierten ein viel-
fältiges Programm. Dank der vielen 
Übungsleiter und Helfer, die sich mit viel 
Freude und Engagement einbringen, 
wird es auch 2013 möglich sein, die- 
ses abwechslungsreiche Programm  
aufrecht zu erhalten. Nochmals herz-
lichen Dank für eure Mühe.   Ralf Krieger 
Anfangs hatte ich über die vielen guten 
Platzierungen in diesem Jahr berichtet. 
Nun alle Ergebnisse auf einen Blick:

Einzelwettkampf in Dietmannsried
Jahrg. 1994 –1997, weiblich:	
Jennifer Duchardt 	 6. Platz
Eva Lemke 	 7. Platz 
Tanja Fröhlich	 8. Platz
Natalie Mayer	 9. Platz
Patricia Beck	 10. Platz
Jahrg. 1998 und 1999, weiblich:
Selina Mayer	 7. Platz
Tabea Thum	 18. Platz
Jahrg. 2000, weiblich
Madleine Klaus	 15. Platz
Jahrg. 2001, weiblich
Marina Albrecht	 8. Platz
Maria Blenk	 15. Platz
Julia Seiler	 16. Platz
Jahrg. 2002, weiblich
Johanna Striegl	 13. Platz
Anna Zimmer	 17. Platz

Jahrg. 2003, weiblich
Nina Fischer	 12. Platz
Meghan Klug	 23. Platz
Jahrg. 2004, weiblich
Isabell Gattermair	 15. Platz
Jahrg. 2005, weiblich
Hannah Fackler	 9. Platz
Jahrg. 1993 und älter, männlich
Stefan Beck	 1. Platz
Adrian Navratil	 2. Platz
Morris Miltz	 3. Platz
Jahrg. 1998 und 1999
Nicholas Klug	 5. Platz

Turnerjugend-4-Kampf  
in Haldenwang
Jahrg. 1993 und älter, weiblich
Corinna Wölfle	 1. Platz
Manuela Miltz	 2. Platz
Tamara Hein	 4. Platz

Jahrg. 1994 und 1995, weiblich
Eva Lemke	 3. Platz
Natalie Mayer	 4. Platz
Jaqueline Krieger	 6. Platz

Jahrg. 1996 und 1997, weiblich
Jennifer Duchardt	 4. Platz
Patricia Beck	 14. Platz
Martina Geist	 19. Platz

Jahrg. 2000 und 2001, weiblich
Madleine Klaus	 9. Platz
Rebekka Prinz	 10. Platz
Ronja Swetlik	 12. Platz
Rebekka Hartmann	 15. Platz

TGW-Nachwuchsgruppe

TGW-Jugendgruppe
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Jahrg. 2002 und jünger, weiblich
Anna Zimmer	 22. Platz
Monika Kling	 23. Platz
Dana Maria Zarah Seitz	 24. Platz

Jahrg. 1993 und älter, männlich
Stefan Beck	 4. Platz

Jahrg. 1998, männlich
Nicholas Klug	 7. Platz

Jahrg.1999 – 2001, männlich
Philipp Hagel	 5. Platz
Eric Löffler	 7. Platz

Gruppenwettkämpfe 
Oberbayrisches Turnerjugendtreffen 
1. Mannschaft	 6. Platz 	 TGM-Jugend
2. Mannschaft	 8. Platz 	 TGW light

Allgäuer Turnerjugendtreffen 	
1. Mannschaft	 9. Platz	 TGM-Jugend
2. Mannschaft	 10. Platz	 Nachwuchs

Bayerische Meisterschaften
1. Mannschaft 	 8. Platz

Deutsche Meisterschaften
1. Mannschaft	 21. Platz 	 TGW Jugend
2. Mannschaft	 32. Platz	 TGW light

Oberbayerischer Nachwuchspokal
1. Mannschaft	 3. Platz 	 Nachwuchs

TGW-Senioren

Kegeln
In der Spielsaison 2011/2012 waren  
wir mit zwei B-Jugendmannschaften, 
zwei Herrenmannschaften und einer  
gemischten Mannschaft im Einsatz.

Folgende Tabellenplätze wurden von 
unseren Mannschaften belegt:

U14 B-Jugend I - 2. Platz
Timo Engel 	 Schnitt 	 397 Holz
	 Bestleistung 	 433 Holz
Simon Luitz 	 Schnitt 	 341 Holz
	 Bestleistung	 362 Holz
Dominik Weiser  	 Schnitt 	 307 Holz
	 Bestleistung 	 347 Holz

U14 B-Jugend II - 13. Platz
Nico Herb 	 Schnitt 	 317 Holz
	 Bestleistung 	 379 Holz
Felix Haag 	 Schnitt 	 258 Holz
	 Bestleistung 	 304 Holz
Jens Schilling 	 Schnitt 	 230 Holz
	 Bestleistung 	 299 Holz

Herren 1 (Bezirksoberliga Schwaben)
5. Platz mit 19:17 Punkten
Einzelbestleistung:
Thomas Zick mit 981 Holz
Schnittbester Spieler:
Jürgen Schmidt mit 915 Holz

Herren 2 (Kreisklasse B 4er)
1. Platz mit 30:6 Punkten
Einzelbestleistung:
Manfred Tobschall mit 453 Holz
Schnittbester Spieler:
Bernd Weichenrieder 	mit 413 Holz

Gemischte (Kreisklasse gemischt 4er)
2. Platz mit 17:11 Punkten
Einzelbestleistung:
Stefanie Siemenczuk 	mit 435 Holz
Schnittbeste Spielerin:
Stefanie Siemenczuk 	mit 414 Holz

Für die C-Jugend findet ein 
Einzelspielbetrieb statt.
(pro Spiel 50 Wurf in die Vollen)
U10 C-Jugend – Schnittliste
  4. Marco Weiser mit 207 Holz
11. Alexander Sauerwein mit 185 Holz
18. Phillip Reuer mit 123 Holz
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Ergebnisse Allgäuer Meisterschaften:
U14 B-Jugend:
1. Platz und Allgäuer Meister
Timo Engel mit 854 Holz
  9. Dominik Weiser mit 710 Holz
19. Simon Luitz mit 337 Holz
32. Nico Herb mit 307 Holz
U18 A-Jugend:
14. Tobias Herb mit 	343 Holz
Herren:
  6. Christoph Weiser mit 	1820 Holz
13. Jürgen Schmidt mit 1788 Holz
32. Thomas Zick mit 830 Holz
Senioren:
  3. Manfred Hartmann mit 897 Holz
23. Eberhard Giller mit 413 Holz
24. Manfred Tobschall mit 410 Holz

Schwäbische Meisterschaft  
in Bobingen
U14 B-Jugend:
1. Platz und Schwäbischer Meister
Timo Engel mit 867 Holz
23. Dominik Weiser mit 308 Holz

Schwäbische Meisterschaft  
in Augsburg
Herren:
11. Christoph Weiser mit 1778 Holz
Senioren:
5. Manfred Hartmann mit 893 Holz

Bayerische Meisterschaft in Durach
U14 B-Jugend:
14. Timo Engel mit 411 Holz

Erfolge die es noch nie gab!
Außerordentlich gute Leistungen wurden 
im Jugendbereich erzielt, was zeigt, dass 
unsere Jugendarbeit sich mehr als lohnt. 
Mit viel Fleiß, Ehrgeiz und hartem Training 
konnte Timo Engel alles erreichen, was 
möglich war. Bei den Einzelmeister-
schaften wurde er Allgäuer Meister, 
Schwäbischer Meister und 14. bei der 
Bayerischen Meisterschaft.  Mit der U14 
B-Jugendmannschaft des SKC Halden-
wang gelang ein hervorragender 2. Platz  
in der Runde Allgäu und Timo wurde hier 
schnittbester Spieler.

Zusätzlich spielte er als Gastspieler in 
der Regionalliga-Mannschaft des GK 
Durach mit, was bedeutete: Sieben wei-
tere Spieltage und in ganz Bayern unter-
wegs. Hier erreichte er mit Durach die 
Qualifikation zur Bayerischen Mann-
schaftsmeisterschaft in der Säbener-
straße in München. Mit grandiosen 
Leistungen konnten die Jungs hier den 
3. Platz hinter Töging und Bamberg er-
reichen.
Nach all diesen guten Leistungen wurde 
er zu guter Letzt in der Mannschaft 
Schwaben eingesetzt. Beim Bezirksver-
gleich in Augsburg durfte Timo für 
Schwaben an den Start gehen. Die 
Schwaben setzten sich gegen Unter-
franken, Mittelfranken, Niederbayern, 
Oberbayern und München durch und  
erreichten hinter Oberpfalz und Ober-
franken den 3. Platz.
Auch Domink Weiser konnte sich in  
dieser Saison mit einer guten Platzie-
rung bei den Allgäuer Meisterschaften 
für die Schwäbische Meisterschaft         
qualifizieren und dort die ersten Er- 
fahrungen sammeln.

Gemeindepokal
Traditionell fand am 10. und 11. März 
das beliebte Gemeindepokalkegeln statt. 
Der diesjährige Gewinner des Wander-
pokals heißt Robert Kreuzer. Mit sehr 
guten 90 Holz (10 Voll / 10 Abräumen) er-
kegelte er sich knapp vor Heini Gorbach 
(88 Holz) den Titel des Gemeinde- 
meisters.

Gemeindemeister Robert Kreuzer
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Weitere Ergebnisse Gemeindepokal
Schüler: 1. Michael Weichenrieder 72 H.
Jugend: 1. Nils Bialek 68 H.
Damen bis 50: 1. Claudia Denk 87 H.
Damen über 50: 1. Christine Gorbach 82 H.
Herren bis 50: 1. Robert Kreuzer 90 H.
Herren über 50: 1. Heini Gorbach 88 H.
Herren über 60:  1. Otto Adelbert  87 H.
Sportkegler – C-Jugend:
1. Marco Weiser 88 H. (20 Wurf ins Volle)
B-Jugend: 1. Timo Engel 90 H.
A-Jugend: 1. Tobias Herb 69 H.
Damen: 1. Karin Beck 93 H.
Herren: 1. Siegfried Engel 102 H.

Vereinsmeisterschaft
Im Finale der diesjährigen Vereinsmeis-
terschafts-Runde standen Manfred Tob-
schall (1. Platz mit 831 Holz) und Bernd 
Weichenrieder (2. Platz mit 824 Holz).

Dankeschön!
Die Kegel-Abteilung bedankt sich bei ih-
ren treuen Fans, allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern des Gemeindepokals, 
sowie allen Helfern und Besuchern un-
seres Grillfestes. Danken möchten wir 
auch der Vorstandschaft des TVH, der 
Gemeinde Haldenwang, den Spoze-
Wirtsleuten Bärbel und Dominik und  
den Wirtsleuten der Schlossgaststätte 
Wagegg Fam. Beck und Albrecht. Ein 
weiterer Dank gilt unseren Sponsoren  
für die Unterstützung, unserem Abtei-
lungsleiter Lukas Hänsler, dem Sportwart 
Siegfried Engel, unserem Jugendleiter 
Christoph Weiser mit seinem Team so-
wie allen, die zu einem reibungslosen 
Spieljahr beigetragen haben.

Cordula Engel

Die Gemeinde- 
pokalsieger (von links): 

Abteilungsleiter  
Lukas Hänsler,  
Otto Adelbert,  
Christine Gorbach,  
Robert Kreuzer,  
Claudia Denk,  
Karin Beck,  
Heini Gorbach und  
Siegfried Engel

Vorne: Michael 
Weichenrieder,  
Nils Bialek 
und Timo Engel

Die Jugend- 
mannschaft 
(von links):

Simon Luitz,  
Dominik Weiser,  
Tobias Herb und  
Jens Schilling

Vorne: Marco Weiser, 
Nico Herb und  
Timo Engel
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Ski
Vergangenen Winter mussten wir lange 
auf den erhofften Schnee warten. Aber 
der Winter kam dann hart und heftig. Mit 
so einer Kälte, dass gleich der Diesel im 
neuen Loipenspurgerät versulzte (leider) 
und Magnus viel Ärger mit dem Gerät 
hatte. Er musste sehr viel Zeit investieren 
um es wieder in Fahrt zu bringen. 
Mittlerweile haben wir uns mit dem 
Diesel-Lieferant gütlich geeinigt.
Erstmalig wurde die Loipe nach Pfaffen-
hofen gespurt. Diese neue Loipenfüh-
rung wurde sehr gerne angenommen, 
auch wenn es für Magnus einen nicht 
geringen Mehraufwand an Zeit bean-
spruchte. Diese neue Loipe wird mit 
einem Wegweiser beschildert, welcher 
von Josef Diepolder gesponsert wurde.

Recht erfreulich war auch der Besuch 
der Wintergymnastik, die abwechselnd 
von Anni, Alex und Birgit abgehalten 
wurde. Die Damen haben heuer wieder 
erfolgreich an einem Lehrgang teilge-
nommen, um für Sie auf dem neuesten 
Stand zu sein. Herzlichen Dank dafür!
Immer mehr an Beliebtheit erfreut sich 
die Mittwochs-Nordic-Walking-Gruppe 
von Peter und Magnus, da auch die Ge-
selligkeit hier nicht zu kurz kommt. Bei 
genügend Schnee wird mit 	
Schneeschuhen gelaufen.

Herzlichen Dank an Herbert und Karl für 
die Betreuung der Laufgruppe und der 
Aktion »Lauf 10«, die ein voller Erfolg war 
und deshalb im kommenden Sommer 
wiederholt wird.

Lauftreff und Aktion »Lauf 10!«  
ein toller Erfolg
Als erstes möchten wir uns bei allen 
recht herzlich bedanken, die im vergan-
genen Jahr zum Lauftreff gekommen 
sind sowie bei allen Teilnehmerinnen der 
Aktion »Lauf 10!« der Abendschau des 
Bayerischen Rundfunks.
Zum ersten Mal hat der Lauftreff Halden-
wang dieses Jahr bei der Aktion  
»Lauf 10!« teilgenommen. Ziel war es, 
dass die Teilnehmerinnen im Rahmen 
eines 10-Wochen-Programms so trai-
nieren, dass sie nach 10 Wochen eine 
Strecke von 10 km am Stück laufen  
können. Die Gruppe traf sich einmal wö-
chentlich mit den beiden Lauftrainern 
Karl Andres und Herbert Micheler. Die 
Trainer und die Teilnehmerinnen hatten  
in diesen 10 Wochen viel Spaß und es 
entstanden neue Lauffreundschaften. 
Unseren gemeinsamen 10-km-Lauf ha-
ben 10 Teilnehmerinnen am 13. Juli 2012 
erfolgreich gemeistert. Herzliche Gratu-
lation nochmals hierzu. Gefeiert wurde 
dieser Erfolg anschließend bei einem  
gemütlichen Beisammensein.

Die Teilnehmerinnen der Aktion »Lauf 10!« mit Karl Andres, einem 
der beiden Lauftrainer nach ihrem erfolgreichen 10-km-Lauf.

Die Nordic-Walking-
Gruppe sorgte am Weih-
nachtsmarkt vom Bio- 
laden für das leibliche 
Wohl. Damit finanziert sie 
sich selber und verzichtet 
auf den Abteilungszu-
schuss vom Hauptverein. 
Danke an alle Helfer !

Der Jahresausflug führte 
uns diesmal über das 
Naturfreundehaus, über 
Steineberg, nach Gunzes-
ried zur gemütlichen 
Einkehr.
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Im Jahr 2013 ist wieder die Teilnahme an 
der Aktion »Lauf 10!« geplant. Wir hof-
fen, dass auch nächstes Jahr wieder 
viele mitmachen werden.
Inzwischen laufen wir jeden Mittwoch in 
zwei verschiedenen Leistungsgruppen. 
Es ist ein Angebot entstanden, das so-
wohl für den Laufanfänger oder Wieder-
einsteiger als auch für den sportlich am-
bitionierten Läufer gedacht ist. Jede 
Läuferin und jeder Läufer ist bei uns 
herzlich willkommen und kann den 
Lauftreff nur bereichern.
Wir nahmen dieses Jahr gemeinsam am 
Zwei-Seen-Lauf im Tannheimer Tal, am 
Voralpenmarathon und am Rottachsee-
lauf teil. Beim Rottachseelauf kamen wir 
bei der Mannschaftswertung der Herren 
(Roland Weber, Karl Andres und Herbert 
Micheler) auf den 13. Platz von 23 ge-
werteten Mannschaften.
Durch ihre hervorragenden Leistungen 
über das ganze Jahr belegten unsere 
beiden Lauftreffler Kevin Key und  
Michael Mayr beim Laufsport-Saukel-
Cup 2012 in der Gesamtwertung den  
2. und 7. Platz. Herzlichen Glückwunsch 
zu eurer tollen Leistung!
Aber auch bei allen anderen Läuferinnen 
und Läufern, die an verschiedenen 
Wettbewerben teilgenommen und den 
TV Haldenwang dabei vertreten haben, 
bedanken wir uns.

Abteilungsleiter Peter Mair  
an der Glühweinhütte

Die Glühweinhütte der Ski-Abteilung beim Weihnachts-
markt in Haldenwang wurde gerne angenommen.

Soweit es die Wetterverhältnisse zulas-
sen, laufen wir das ganze Jahr. Treff-
punkt in den Wintermonaten (Oktober 
bis März) jeweils um 18.00 Uhr am 
Spoze-Parkplatz. Änderungen und die 
Sommerzeiten entnehmt ihr bitte dem 
Gemeindeblatt. Wir freuen uns auf viele 
neue und bekannte Gesichter.

Keep on running! Herbert und Karl

Nicht zuletzt gilt ein herzlicher Dank der 
Gemeinde Haldenwang für die Über-
nahme der Spritkosten für das Loipen-
gerät.

Ich wünsche allen ein  
unfallfreies, gesundes  

und sportliches Jahr 2013.
Peter Mair, Abteilungsleiter

Schneeschuh-Wandern 
Für Interessierte besteht die  

Möglichkeit, Schneeschuhe beim  
TV Haldenwang auszuleihen. Fragen  

Sie bei Interesse Peter Mair (Tel. 
0 83 74 / 5767) oder Siegfried Lim- 

berger (Tel. 0 83 74 / 58 63 63)  
und probieren Sie es einmal aus. 

Es macht viel Spaß !
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Leichtathletik
Auch im Jahr 2012 dürfen wir wieder  
auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken, 
geprägt von zahlreichen Meisterschaften 
und Länderkämpfen. 
Wie immer bereiteten wir uns auf die Sai-
son im Trainingslager in Arco vor. In der 
zweiten Osterwoche hieß es dann Ge-
päck einladen, einsteigen und los. Im 
Konvoi fuhren wir mit dem TSV Wiggens-
bach, dem SC Ronsberg und dem TSV 
Altusried nach Italien. Bei relativ gutem 
Wetter konnten wir unsere abwechs-
lungsreichen Trainingseinheiten mit viel 
Spaß und Anstrengung absolvieren. 
Gelohnt hat es sich auf alle Fälle. Tolle 
Leistungen aller Athleten zeigen, dass 
sich eine gute und überlegte Vorberei-
tung durchaus bemerkbar macht, die 
bereits im Herbst in der Halle beginnt.
Im Januar bei den Südbayerischen 
Hallenmeisterschaften eröffneten Janis 
Mühlegg und Anna Maurus in der Al-
tersklasse U18 und Frauen die Saison in  
den Disziplinen 60-Meter-Sprint, 60-
Meter-Hürden und Kugel. Im Mai mel-
deten wir uns auch im Stadion zurück. 
Aufgrund seiner starken Leistungen im 
Kugelstoß wurde Janis auch für den 
Länderkampf der Internationalen Boden-
seeleichtathletik nominiert und durfte 
teilnehmen.
Bei der Allgäuer Meisterschaft im Einzel 
konnten dann neben Janis auch Daniela 
Helmer, Ramona Beck und Anna Maurus 
ihr Können unter Beweis stellen mit der 
Folge, dass der TV Haldenwang elfmal 
auf dem Treppchen stand und wir aus 
unserem Verein acht Allgäuer Meister 
stellen können. Diese Titel heißt es na-
türlich in der kommenden Saison zu ver-
teidigen. 
Eva Lemke musste leider verletzungs-
bedingt pausieren, war aber bei der 
Schwäbischen Meisterschaft umso mo-
tivierter am Start. – Neben der Jugend 
waren wir auch mit den Schülern auf den 
Allgäuer Meisterschaften.

Mit der Staffel der Startgemeinschaft 
Wiggensbach, bestehend u. a. aus Kelly 
Streit, Lana Bethke und Jana Leonie 
Dieckmann, durften wir auch hier zum  
3. Platz gratulieren. Alle drei Mädels  
waren auch in Einzeldisziplinen, wie 
Weitsprung, 75 m und 800 m, am Start.  
Im Weitsprung knackte Jana Leonie so-
gar die magische 4-Meter-Grenze.

Bei der Allgäuer Mannschaftsmeister-
schaft nahm auch Michelle Diepolder 
teil, die Mädels durften sich dort über  
einen 3. Platz freuen. Die Jungenstaffel 
der 4 x 75 Meter mit Josua Wagner, 
Patrick Rausch, Christoph Rausch und 
Johannes Wintergerst verpasste dage-
gen ganz knapp das Treppchen. Das 
brachte unsere Jungs aber nicht aus  
der Ruhe und sie absolvierten anschlie-
ßend professionell ihre Einzeldisziplinen. 
Christoph, unser Werfer, konnte mit sei-
nem tollen Ballwurf im vorderen Mittelfeld 
mitmischen während Johannes, Josua, 
Patrick und auch Sebastian Mai sowie 
Yannik Sonner im Sprint und Weitsprung 
vertreten waren. 

Johannes schaffte es, die 4-Meter-
Grenze im Weitsprung zu überspringen 
und Josua und Patrick waren mit sehr 
guten Sprintzeiten über 50 m sogar im 
Finale vertreten. Auch Simon Schwarz 
nahm bei der Allgäuer Mannschafts-
meisterschaft teil, wo sich die Jungs  
einen sehr guten 2. Platz erkämpfen 
konnten.

Bei unserer jährlichen Vereinsmeister-
schaft im Juli durften sich dann alle noch 
einmal im Dreikampf (Sprint, Weitsprung, 
Ball / Speer) untereinander messen und 
um Pokale und Urkunden kämpfen. Bei 
den legendären Hotdogs und beim ge-
mütlichen Beisammensitzen ließen wir 
dann die Saison ausklingen. Wie auch 
wir, freuen sich vor allem die Kinder  
über zahlreiche Zuschauer, die sie bei 
der Vereinsmeisterschaft und bei ande-
ren Wettkämpfen anfeuern. 

Nicht alle unsere Athleten nahmen an 
Wettkämpfen teil, sondern kommen aus 
Spaß an der Bewegung regelmäßig ins 
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Training. An dieser Stelle möchte ich 
Anne Zeller, Lukas Lengefeld, Christian 
Fickler, Daniel Wagner und Julia Mederer 
ganz herzlich für die Unterstützung dan-
ken, ohne euch wäre eine »gscheide« 
Frisbeemannschaft nicht möglich. J
Auch Roland Dieckmann, Manuel All-
gaier, Fabian Allgaier sowie Andreas 

Probst danke ich für die flexible Einsatz-
bereitschaft und für euer Engagement  
im Training und auf Wettkämpfen.
Noch zu erwähnen wäre natürlich Christa 
Eberle, die – wenn nötig – uns noch mit 
Rat und Tat weiterhin zur Seite steht.

Anna Maurus

Mittagessen im Trainingslager: Eva Lemke und Daniela Helmer So macht Krafttraining Spaß.

  

Janis Mühlegg  
beim Weitsprung

Einfach ein gutes Team !  
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Von links: Eva Lemke, Daniela Helmer, Anne Zeller, Ramona Beck, Janis Mühlegg,  
Anna Maurus, Andreas Probst und Lana Bethke.

In der vergangenen Saison trainierten  
wir – Alexandra Schwarz (die uns leider 
seit Mitte des Jahres nicht mehr unter-
stützen kann), Eric Held mit Unterstüt-
zung von Janis Mühlegg und Helena 
Held – wieder einmal wöchentlich die 
Kinder von 7 bis 11 Jahre. Die Gruppe 
umfasst derzeit ca. 20 Kinder. Es haben 
auch dieses Jahr wieder einige jüngere 
Sportler aus den umgebenden Gemein-
den zu uns gefunden, sodass unsere 
Gruppe doch weiterhin eine beachtliche 
Größe hat. Die Wettkampfsaison 2012 
verlief dieses Jahr eher etwas ruhiger. 
Wir konnten mit den Wiggensbachern 
auf dem Abendsportfest einen sport-
lichen und unterhaltsamen Abend ver-
bringen. Dieses Sportfest in nächster 
Nähe eignet sich doch immer hervorra-
gend, um den Nachwuchs die erste 

Wettkampfluft schnuppern zu lassen. 
Bei den Kemptener Bestenkämpfen 
standen wir dank unserer guten Ath-
leten mehrmals auf dem Treppchen und 
hielten uns stets im  vorderen Drittel auf. 
Dieses Jahr hervorzuheben ist Joshua 
Wagner mit einem 1. Platz beim 50-
Meter-Lauf und einem 3. Platz im Weit-
sprung. Bei den Allgäuer Mehrkampf-
bestenkämpfen im Juli in Blaichach sind 
wir diesmal mit zwei Mannschaften an-
gereist. Leider erfuhren wir erst vor Ort 
durch einen Schmierzettel am Zaun, 
dass die Wettkämpfe heuer ausfallen. 
Insgesamt war die Bereitschaft, an 
Wettkämpfen teilzunehmen leider nicht 
allzu groß, daher geht an dieser Stelle  
ein Lob an diejenigen, die wie immer mit 
Begeisterung zu den Veranstaltungen 
mitgegangen sind.                    Eric Held

Jahresbericht Leichtathletik 2012  
der C/D-Schüler/innen, Schüler/innen U8, U10 und U12
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Die Bestleistungen aller Athleten im Jahr 2012

Datum	 Ort	 Wettkampf / Meisterschaft	 Disziplin	 Leistung

Patrick Rausch, Jahrg. 2002, SchC M10
30.6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 50-m-Sprint	 8,40 Sek.
  5.5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 75-m-Sprint	 12,64 Sek.
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 1000 m	 04:12,23 Sek.
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 4 x 75 m	 46,26 Sek.
30.6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 Weitsprung	 3,65 m
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männl./ weibl. 	 Ball 80 g	 30,50 m
  5. 5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 Ball 200 g	 23,50 m
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich 	 Dreikampf	 857 Pkt.
  5. 5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 Mannschaft	 2865 Pkt.

Yannick Sonner, Jahrg. 2002, SchC M10
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 50-m-Sprint	 8,99 Sek.
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich 	 Weitsprung	 3,30 m
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich 	 Ball 80 g	 28,50 m
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich 	 3-Kampf	 757 Pkt.

Joshua Wagner, Jahrg. 2001, SchC M11
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 50-m-Sprint	 7,64 Sek.
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 4 x 75 m	 46,26 Sek.
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 Weitsprung	 3,94 m
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich  	 Ball 80 g	 28,50 m
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich  	 Dreikampf	 937 Pkt.

Christoph Rausch, Jahrg. 2000, SchB M12
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 4 x 75 m	 46,2 Sek.
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 Ball 200 g	 32,50 m
  5.5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 Mannschaft	 2865 Pkt.

Simon Schwarz, Jahrg. 2000, SchB M12
  5. 5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 75-m-Sprint	 12,29 Sek.
  5. 5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 4 x 75 m	 46,36 Sek.
  5. 5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 Weitsprung	 3,44 m
  5. 5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 Mannschaft	 2865 Pkt.

Johannes Wintergerst, Jahrg. 2000, SchB M12
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 75-m-Sprint	 11,14 Sek.
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 800 m	 02:57,25 Sek.
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 4 x 75 m	 46,26	 Sek.
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 Weitsprung	 4,10 m
  5. 5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 Mannschaft	 2865 Pkt. 

Sebastian Mai, Jahrg. 2000, SchB M12
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 75-m-Sprint	 12,98 Sek.
30.6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 Weitsprung	 3,25 m
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 Ball 200 g	 25,50 m
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Datum	 Ort	 Wettkampf / Meisterschaft	 Disziplin	 Leistung

Janis Mühlegg, Jahrg. 1996, mJB 
  1. 7.	 Friedberg	 Schwäbische Meisterschaften Aktive  	 800 m	 02:31,0 Sek.
  8. 1.	 München	 Südbayer. Hallen-Meisterschaften	 60 m Hürden	 11,03 Sek.
  1. 7.	 Friedberg	 Schwäbische Meisterschaften Aktive  	 Weitsprung	 5,03 m
  7. 7.	 Kempten	 IBL-Einzelmeisterschaften M / F / U18	 Diskus 1,5 kg	 27,24 m
  1. 7.	 Friedberg	 Schwäb. Meisterschaften Aktive 	 Kugel 5 kg	 11,56 m

Bettina Wintergerst, Jahrg. 2003, SchiD W9
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich 	 50-m-Sprint	 9,89 Sek.
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich 	 Weitsprung	 2,67 m
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich 	 Ball 80 g	 11,00 m
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich 	 Dreikampf	 619 Pkt.

Verena Kling, Jahrg. 2003, SchiD W9
11.5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich 	 50-m-Sprint	 9,24 Sek.
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich	 Weitsprung	 2,76 m
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich 	 Ball 80 g	 14,50 m
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich 	 Dreikampf	 743 Pkt.

Eva Held, Jahrg. 2002, SchiC W10
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich	 50-m-Sprint	 9,56 Sek.
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich 	 Weitsprung	 2,81 m
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich 	 Ball 80 g	 8,50 m
11. 5.	 Wiggensb.	 Abendsportfest für männlich / weiblich 	 Dreikampf	 621 Pkt.

Jana Leonie Dieckmann, Jahrg. 2000, SchiB W12
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 75-m-Sprint	 11,37 Sek.
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 800 m	 03:00,03 Sek.
30.6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 4 x 75 m	 43,93 Sek.
30.6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 Weitsprung	 4,01 m
  5. 5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 Ball 200 g	 21,00 m
  5. 5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 Mannschaft	 3132 Pkt.

Michelle Diepolder, Jahrg. 2000, SchiB W12
  5. 5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 4 x 75 m	 45,80 Sek.
  5. 5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 Weitsprung	 3,29 m
  5. 5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 Mannschaft	 3132 Pkt.

Kelly Streit, Jahrg. 2000, SchiB W12
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 75-m-Sprint	 12,74 Sek.
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 4 x 75 m	 43,93 Sek.
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 Weitsprung	 3,08 m

Lana Bethke, Jahrg. 1999, SchiB W13
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 75-m-Sprint	 11,55 Sek.
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 800 m	 03:03,54 Sek.
30. 6.	 Kempten	 Allgäuer Meisterschaften U14 + U12	 4 x 75 m	 43,93 Sek.
21. 7.	 Kaufbeuren	 Allgäuer-Mehrkampf-Meisterschaften 	 Hochsprung	 1,24 m



20

Datum	 Ort	 Wettkampf / Meisterschaft	 Disziplin	 Leistung

 
21. 7.	 Kaufbeuren	 Allgäuer-Mehrkampf-Meisterschaften 	 Weitsprung	 4,08 m
21. 7.	 Kaufbeuren	 Allgäuer-Mehrkampf-Meisterschaften 	 Ball 80 g	 23,00 m
  5. 5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 Ball 200 g	 18,50 m
21. 7.	 Kaufbeuren	 Allgäuer-Mehrkampf-Meisterschaften 	 Vierkampf	 1481 Pkt.
  5. 5.	 Türkheim	 Allgäuer Jugend-Mannschafts-Meistersch.	 Mannschaft	 3132 Pkt.

Eva Lemke, Jahrg. 1995, wJB 
  1. 7.	 Friedberg	 Schwäbische Meisterschaften Aktive 	 4 x 100 m	 54,47 Sek.
  1. 7.	 Friedberg	 Schwäbische Meisterschaften Aktive 	 Hoch	 1,40 m
  1. 7.	 Friedberg	 Schwäbische Meisterschaften Aktive 	 Weitsprung	 4,13 m

Daniela Helmer, Jahrg. 1994, wJA 
  7. 7.	 Kempten	 IBL-Einzelmeisterschaften M/F/U18	 100-m-Sprint	 13,48 Sek.
12. 5.	 Vöhringen	 Allgäuer Meisterschaften Männer / Frauen +	 4 x 100m	 53,16 Sek.
  7. 7.	 Kempten	 IBL-Einzelmeisterschaften M/F/U18	 Weitsprung	 4,82 m

Ramona Beck, Jahrg. 1994, wJA 
30. 6.	 Aichach	 Schwäbische Einzel-Meisterschaften 	 100-m-Sprint	 14,88 Sek.
12. 5.	 Vöhringen	 Allgäuer Meisterschaften Männer / Frauen +	 4 x 100 m	 53,16 Sek.
30. 6.	 Aichach	 Schwäbische Einzel-Meisterschaften 	 Weitsprung	 4,17 m

Anna Maurus, Jahrg. 1991, Frauen 
  8. 1.	 München	 Südbayer. Hallen-Meisterschaften	 60-m-Sprint	 8,47 Sek.
  1. 7.	 Friedberg	 Schwäbische Meisterschaften Aktive 	 100-m-Sprint	 13,27 Sek.
  8. 1.	 München	 Südbayer. Hallen-Meisterschaften	 60 m Hürden	 9,97 Sek.
  7. 7.	 Kempten	 IBL-Einzelmeisterschaften M / F / U18	 4 x 100 m	 52,59 Sek.
  1. 7.	 Friedberg	 Schwäbische Meisterschaften Aktive 	 Weitsprung	 4,87 m

Volleyball
Wir spielen Volleyball. Jeden Dienstag  
um 20.30 Uhr treffen wir uns in der Sporthalle.

 
Wir würden uns freuen, wenn noch  
weitere Mitglieder dazu kommen würden.

Leli Lemke
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Tennis
Die Tennis-Abteilung des TVH kann auf 
ein schönes Jahr 2012 zurückblicken! 
Das Wichtigste: Die Talsohle im Mitglie-
derrückgang ist in Haldenwang nun ein-
deutig durchschritten. Bereits im dritten 
Jahr in Folge konnte nun wieder ein  
Mitgliederzuwachs erreicht werden. Ein 
Fakt, den viele Vereine im Umkreis nur 
neidvoll zur Kenntnis nehmen können. 
Wie in den vergangenen Jahren, stand 
auch heuer wieder die Geselligkeit im 
Vordergrund. Wunderschöner Sport in 
angenehmer Atmosphäre, dies ist die 
Basis für den Erfolg unserer Abteilung. 
Einziger Wermutstropfen ist inzwischen 
der Zustand der Plätze. Hier werden in 
Kürze Sanierungsarbeiten und somit 
auch ein finanzieller Aufwand auf uns  
zukommen. Aufgrund umsichtiger finan-
zieller Planung in der Vergangenheit  
können wir dem aber zuversichtlich ent-
gegensehen.

Unsere Mannschaften

Eine Junioren-Mannschaft um Mann-
schaftsführer Alexander Murr ging wie-
der in der Kreisklasse I an den Start.  
Sie belegte den 4. Platz von siebe 
Mannschaften mit 5:7 Punkten. Bemer-
kenswert ist das nach wie vor sehr nied-
rige Durchschnittsalter unserer Mann-
schaft. Folgende Spieler waren im 
Einsatz: Alexander Murr, Julia Spitz,  
Felix Feuchtmüller, Simon Bergmaier, 
Sebastian Wendt, Lukas Wendt, Lena 
Zimmer, Christoph Helmer, Michael  
Beck und Fabian Herb.
Die Herrenmannschaft belegte in der 
Kreisklasse III mit 6:8 Punkten den 5. 
Platz von acht Mannschaften. Nach dem 
Abstieg im Jahre 2011 war es ein Jahr 
des Neuaufbaus. Mannschaftsführer 
Jürgen Giller hatte wieder alle Hände  
voll zu tun, jeweils eine schlagkräftige 
Truppe auf die Plätze zu bringen, was 
ihm aber mit Fleiß und Geschick gut  
gelungen ist. 

Es spielten: Jürgen Giller, Siegfried 
Fackler, Roland Fackler, Johannes 
Danner, Benjamin Ettensberger, Fabian 
Herb, Tim Tauschek, Felix Röder,  
Dominik Moser, Peter Hartmann und 
Eberhard Giller.
Spannend bis zur letzten Minute war  
einmal mehr der Auftritt der Herren 40 
um Mannschaftsführer Detlef Doering in 
der Kreisklasse I. Nach sehr engem 
Saisonverlauf konnte aber wiederum der 
Klassenerhalt gesichert werden, und das 
bei sehr großem Verletzungspech. Mit 
6:8 Punkten stand am Ende wie im 
Vorjahr der 5. Platz (bei 8 Mannschaften) 
zu Buche.
Die eingesetzten Spieler: Detlef Doering, 
Jörg Schmidt, Michael Hiemeyer, 
Wolfgang Reinel, Georg Schaller, Georg 
Hartmann, Rudi Nöll, Eberhard Giller, 
Alfred Zimmermann, Georg Hitz, Josef 
Rädler und Wolfgang Spitz.
Bei den Damen ging wieder eine 
Mannschaft als Spielgemeinschaft un-
ter Führung des TSV Betzigau in der 
Kreisklasse I an den Start. Nach großem 
Verletzungspech und vielen Ausfällen 
wurde der Klassenerhalt erst im letzten 
Spiel gesichert. Mit 4:8 Punkten wurde 
am Ende der 6. Platz von sieben 
Mannschaften erkämpft. Besonders her-
vorzuheben ist die Einzel-Match-Bilanz 
von Tanja Frick. Obwohl sie aufgrund 
des Fehlens von Simone Wölfle meist 
auf Position 1 spielte und auch nicht im-
mer verletzungsfrei war, gewann sie fünf 
von sechs Spielen! Aus Haldenwang im 
Einsatz: Simone Wölfle, Tanja Frick, 
Claudia Amann, Beate Jehle, Andrea 
Güntner-Schaller, Julia Spitz, Leli Lemke 
und Verena Rauh.
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Vereinsmeister Damen:  
Doris Fakler (1.) und Jutta Mayer (2.)

Vereinsmeister Mixed, von links: Georg und Andrea  
Schaller (1.) mit Leli Lemke und Eberhard Giller (2.) 

Vereinsmeister Johannes Danner 
(rechts) mit Zweitplatziertem  

Jürgen Giller 

Beim Schleifchenturnier im Juni gewannen Georg Hitz  
und Tanja Frick - in der Mitte: Abteilungsleiter Josef Rädler

Die Vereinsmeister 2012
Junioren:
1. Alexander Murr
2. Felix Feuchtmüller
Doppel-Herren:
1. �Jürgen Giller / Benni Ettensberger
2. Matthias Dirr / Wolfgang Spitz
Mixed:
1. Andrea und Georg Schaller
2. Leli Lemke und Eberhard Giller
Damen:
1. Doris Fackler / 2. Jutta Mayer
Herren:
1. Johannes Danner / 2. Jürgen Giller

Hobbyrunde (Doppel):
Damen:
1. Monika Spitz / Anja Röder
2. Jutta Mayer / Andrea Güntner-Schaller
Herren:
1. Rudi Nöll / Wolfgang Spitz
2. Georg Hitz / Christian Gröger

Schleifchenturniere
Auch im Jahr 2012 konnten bei idealem 
Wetter wieder zwei Schleifchenturniere 
durchgeführt werden. Die Siegerin war 
im Juni bei den Damen Tanja Frick, bei 
den Herren gewann Georg Hitz. Im 
September siegten Leli Lemke und 
Monika Spitz sowie Jürgen Giller.

Haldenwang-Börwang
Die einzige Veranstaltung, die in der 
Saison 2012 dem Wetter zum Opfer fiel, 
war das Traditionsduell der Hobby- 
runden-Männer Haldenwang-Börwang. 
Das »Watten« entschied erwartungsge-
mäß Börwang für sich, leider mussten 
die weiteren Wettkämpfe abgesagt  
werden und es gibt deshalb keine offi-
zielle Wertung. Somit müssen sich die 
Haldenwanger nach den zwei Nieder- 
lagen der Vorjahre ein weiteres Jahr  
gedulden, um den viel ersehnten Sieg  
in Angriff nehmen zu können.
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Nachwuchs gesucht
Im Jugendbereich wiederholen sich die 
Worte des Vorjahres, Nachwuchs hat 
man nie genug! Wir bemühen uns nach 
wie vor, ein gutes Training zu bieten. 
Jürgen Giller und Claudia Amann, die-
ses Jahr unterstützt von Verena Rauh 
und Felix Röder, geben den Kleinsten 
seit Jahren am Samstagvormittag die 
ersten Anleitungen im Tennis. Mit Nor-
bert Babl von der Tennischule Otto Bauer 
haben wir einen Jugendtrainer, der hoch-
qualifiziert ist und den Nachwuchs auch 
motivieren kann. Im August organisierte 
Jugendleiterin Anja Röder auch heuer 
wieder einen Schnuppertag für Kinder 
und Jugendliche im Rahmen des Ferien-
programms. Claudia Amann wird ab 
kommendem Jahr für das Kindertraining 
nicht mehr zur Verfügung stehen. Ein 
herzliches Dankeschön an sie für die vie-
len Stunden, die sie auf dem Tennisplatz 
zum Wohl unseres Nachwuchses ver-
bracht hat !

Mitglieder und Finanzen, 
Vorstandschaft
191 Mitglieder gehören der Tennis-Abtei-
lung an, davon sind 53 Jugendliche un-
ter 18. Um die erfreuliche Mitgliederent-
wicklung fortführen zu können, sind 
ständig Neuzugänge notwendig. Wir 
freuen uns über jedes neue Mitglied, vor 
allem auch im Nachwuchsbereich.
Finanziell ist die Tennis-Abteilung auf-
grund vernünftiger Rücklagen gesund.
Wie wichtig dies ist, wird sich in Kürze 
beweisen. Die Plätze 1 und 2 auf unserer 
Anlage müssen dringend saniert werden, 
schon bei geringem Regen bleiben sie 
länger unter Wasser. Hier muss kräftig 
investiert werden, derzeit werden ent-
sprechende Angebote eingeholt.
Bei der Jahreshauptversammlung am 
26. Oktober 2012 wurden planmäßig 
Neuwahlen durchgeführt. Die Zusam-
mensetzung der Vorstandschaft für die 
nächsten zwei Jahre ist nahezu unver-
ändert: Abteilungsleiter Josef Rädler, 
Stellv. Abteilungsleiter Wolfgang Reinel, 
Kassiererin Martina Wendt, Schriftfüh-

rerin Andrea Güntner-Schaller, Sport-
wart Wolfgang Spitz, Jugendwart Felix 
Röder (bisher Anja Röder), Beisitzer: 
Jürgen Giller und Alfred Zimmermann. 
Ein besonderer Dank gilt der ausschei-
denden Jugendwartin Anja Röder. Mit 
viel Geschick hat sie in den letzten Jah-
ren dafür gesorgt, dass der Nachwuchs 
in der Tennis-Abteilung hervorragende 
Bedingungen vorfinden konnte. In ihre 
Fußstapfen tritt ihr Sohn Felix, somit ist 
ein reibungsloser Übergang gewähr- 
leistet. Dank auch an ihn für die Bereit-
schaft, die Arbeit als Jugendwart zu 
übernehmen.

Rückblick und Dank
Ein herzlicher Dank gebührt allen, die  
aktiv mithalfen, die vielfältigen Aufgaben 
in unserer Abteilung zu meistern: Der 
Vorstandschaft, den Platz- und Geträn-
kewarten, den Schiedsrichtern, allen 
Helfern, die bei der Frühjahrsinstand-
setzung und den weiteren Arbeiten aktiv 
waren, allen Mannschaftsführern und 
Trainern, den Eltern der Jugendlichen  
für die Bewirtung und Fahrten zu den 
Spielen und allen, die sich in irgendeiner 
Form engagierten. Ebenso geht ein Dank 
an die Gemeinde Haldenwang, an Haus-
meister Gerhard Uhlemayr, den Bauhof, 
unsere Raumpflegerin sowie an den 
Hauptverein, bei dem wir immer 
Unterstützung finden.          Josef Rädler

Rudi Nöll, Grillmeister mit Leib und Seele  
bei der Vereinsmeisterschaft 2012
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Karate
Haldenwanger Karateka in Top-Form
Mit Karate verbinden zunächst viele 
Menschen Kampf, Action oder eine wun-
dersame Zerstörung von Dachziegeln. 
Dass Karate eine Sportart ist, die von 
Jung bis Alt, von Wettkampfbegeisterten 
bis Breitensportlern ausgeübt werden 
kann und auch noch Spaß macht, be-
weist die jüngste Abteilung des TV 
Haldenwang:
Nach nur rund 1½-jährigem Bestehen 
zählen bereits 60 Mitglieder im Alter von 
9 bis 65 Jahren zum Karate-Dojo Hal-
denwang. Mit Roland Lowinger an der 
Spitze des Trainerteams werden wir von 
einem Sensei (Karatemeister) angeführt, 
der nicht nur über mehr als 40 Jahre 
Karate-Erfahrung verfügt, sondern der 
es schafft, Tradition und Moderne zu  
verbinden und seine Karateka jeder 
Altersklasse gleichermaßen zu begeis-
tern. Zahlreiche bestandene Gürtelprü- 
fungen von Anfänger bis Oberstufe spre-
chen für sich. Darüber hinaus konnte in 
der kurzen Zeit eine Wettkampfmann-
schaft aufgebaut werden, die bereits 
erste Erfolge in Wettkämpfen erzielt hat.

Bei den Schwäbischen Meisterschaften 
in Illertissen setzte sich Victor Esfeld  
(14), der zum ersten Mal auf einer 
Meisterschaft auf der Matte stand, her-
vorragend in Szene. Ihm gelang es, im 

Kumite (Freikampf) zu überzeugen und 
zum ersten Mal das Siegertreppchen  
mit einem 3. Platz zu betreten. Franz 
Erben (54) und Timo Lowinger (24) sorg-
ten in spannenden Kämpfen zunächst 
einzeln für Erfolgsmeldungen, zusam-
men mit der Kampfgemeinschaft Iller- 
tissen - Haldenwang - Augsburg gelang 
ihnen dann ein 1. Platz bei den Mann-
schaftskämpfen.
Bei den Bayerischen Karatemeister-
schaften in Trostberg ging Franz Erben 
(54) in der Disziplin Kumite (Freikampf) 
an den Start und holte den Titel mit 
einem überzeugenden 3:2. Timo Lowin-
ger (24), ein ebenfalls erfahrener Kämpfer, 
punktete in seiner Klasse klar, musste 
sich zuletzt nach einem 1:1 jedoch der 
Kampfrichterentscheidung beugen. Den 
Kampf um Platz 3 gewann er eindeutig 
mit 1:0.
Hoch motiviert und bestens vorbereitet 
starteten die »jungen Wilden« – unsere 
Neuzugänge nach nur rund einem Jahr 
Karateerfahrung – beim internationalen 
Nikki-Cup in Bregenz. In der ersten 
Disziplin Kata (Scheinkampf gegen meh-
rere Gegner) erkämpfte sich Simon  
Brunk (12) Platz 3, Victor Esfeld (14) 
zeigte eine starke Kata Heian Shodan 
und sicherte sich souverän den 1. Platz 
in seiner Klasse. Einen regelrechten 
Doppelschlag gab es bei den Kata 
Damen: Bei den Vorkämpfen zeigten  
Pia Schneider (15) und Julia Künkel (15) 
klar ihre Leistung gegen internationale 
Gegnerinnen und standen sich dann im 
Finale gegenüber. Den vereinsinternen 
Wettkampf gewann Julia, ein 1. und 2. 
Platz für den TV Haldenwang war damit 
sicher. Die Erfolgsserie ging weiter im 
Kumite (Freikampf), in der erneut Victor 
Esfeld für einen klaren ersten Platz 
sorgte. Julia Künkel erkämpfte sich nach 
einem verlorenen Kampf gegen die 
Gegnerin aus der Ukraine einen weiteren 
3. Platz. Diana Hörmann (17) gab in der 
schwierigen Vorrunde nicht nach, pa-
rierte die Angriffe ihrer Gegnerinnen und 
sicherte sich den 2. Platz. Dominik 
Wagner (18) und Fabian Möhwald (17) 

Jürgen Greger bei der Fußstoßübung  
mit einem herrlichen Mawashi-geri  

gegen Irene Pracht
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Die neuen Trainingsanzüge der Karateabteilung

traten in höheren Klassen an und muss-
ten sich gegen ältere Kämpfer durch-
setzen. Nach schwierigen Kämpfen in 
der Vorrunde erreichten beide einen 3. 
Platz in ihrer Klasse. 
Die Anstrengungen der Wettkampfvor-
bereitung werden ausgewogen durch  
ein regelmäßiges Gemeinschaftstraining 
aller Gurtfarben, bei dem die Breiten-
sportler zusammen mit der Wettkampf-
mannschaft Karate erlernen und an-
wenden. Daneben besuchen wir gemein-
schaftlich andere Vereine, Radtouren 
und Grillvergnügen kommen auch nicht 
zu kurz.
Unser Jahr 2012 wurde gekrönt durch 
die erstmalige Anschaffung einheitlicher 
Trainingsanzüge, was dank vieler Spen-

den von Geschäftsleuten und privaten 
Unterstützern möglich war. An dieser 
Stelle nochmals besten Dank an alle,  
die unsere junge Abteilung hier geför- 
dert haben (namentlich einzusehen unter 
www.karate-haldenwang.de).
Kurzum sind wir zu einem sportbegeis-
terten und fröhlichen Team zusammen 
gewachsen, das nicht zuletzt dem Chef-
trainer Roland Lowinger, dem Trainer-
team und der gesamten Vorstandschaft 
seinen herzlichsten Dank für alle An-
strengungen und Mühen ausdrücken 
möchte. Wir sind alle gespannt, was  
das nächste sportliche Jahr für uns be-
reit hält – wir werden uns »durch- 
kämpfen«.                             Irene Pracht
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Die 1. Mannschaft 2012

Fußball
Liebe Leserinnen und Leser!
Zum Ende des Jahres 2012 zieht die 
Fußball-Abteilung ein geteiltes Resümee. 
Vier Meisterschaften und zwei 2. Plätzen 
stehen auch zwei Abstiege gegenüber. 
Stolz sind wir, dass rund 200 Aktive in 
der Abteilung ihrem Hobby nachge- 
hen. Auf der anderen Seite mussten  
wir aber auch leider feststellen, dass  
z. B. das Sommernachts-Fest nicht den 
gewünschten Erfolg einbrachte.

Herrenfußball (1. und 2. Mannschaft)
Zum Ende der Saison 2010/2011 hatte 
sich Trainer Ralf Kunzmann entschieden, 
seinen Posten aus persönlichen Gründen 
zur Verfügung zu stellen. Auch sein bis-
heriger Co-Trainer Christian Rauh wollte 
nach einem Jahr der Doppelbelastung 
als Jugend- und Herrentrainer wieder 
»einen Gang zurückschalten« und wid-
mete sich nur noch den A-Junioren. So 
verpflichtete man zur Saison 2011/2012 
das Trainerduo Roman Kreuzer und 

Stefan Steinhauser. Für die 2. Mann-
schaft gestaltete sich die Suche noch 
schwieriger, so dass Abteilungsleiter 
Martin Zimmermann und Christian Hart-
mann als Spielertrainer die Betreuung 
der 2. Mannschaft übernahmen. 
Mit den Neuzugängen Alexander Wald-
mann, Felix Knödlseder und Maximilian 
Bötsch startete man in die Saison. Dem 
gegenüber standen nur die Abgänge von 
Helmut Haas und Mathias Hartmann, die 
beide ihre aktive Laufbahn beendeten. 
Aus beruflichen Gründen verließ Helmut 
Völk die Mannschaft. Vielen Dank für 
euren Einsatz und euer Engagement für 
den TVH.
Als Saisonziel gaben wir einen sicheren 
Tabellenplatz aus. Doch bereits nach 
wenigen Spieltagen musste man davon 
Abstand nehmen und gegen den Abstieg 
kämpfen. Da bis zum Ende der Vorrunde 
nur sechs magere Pünktchen auf der 
Habenseite zu verbuchen waren, ent-
schloss sich die Abteilungsversamm-
lung sich von Roman Kreuzer und Ste-
fan Steinhauser zu trennen, um durch 
einen Trainerwechsel noch den Klassen-
erhalt zu schaffen. 
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Am Ende stieg man doch ab
Kurzfristig klärte sich Ralf Kunzmann  
bereit das Traineramt erneut zu überneh-
men. Nach ansehnlichen Spielen vor der 
Winterpause konnten wir uns mit Kunze 
einigen, die Betreuung der Mannschaft 
bis Saisonende weiter zu machen. Doch 
leider sprang der Funke nicht ganz auf 
das Team über, so dass am Ende nur 
ganze 10 Punkte gesammelt wurden, 
was den Abstieg als Tabellenletzter in  
die A-Klasse bedeutete. Auch die 2.
Mannschaft, die erstmals am aufstiegs-
berechtigten Spielbetrieb teilnahm, blieb 
weit hinter den Erwartungen zurück.  
Am Ende einer enttäuschenden Saison 
belegte man nur den 10. Rang in der  
B-Klasse.

Aber woran lagen die schlechten  
Leistungen der beiden Mann-
schaften?
Bereits vor Saisonbeginn versetzte uns 
alle in der Mannschaft und im Verein der 
tragische Unfall von Christian Vessele in 
einen Schockzustand, von dem sich 
große Teile des Teams nur schwer er- 
holen konnten. Auf diesem Weg möch-

Damen-Mannschaft – Meister 2012

ten wir Vau noch alles Gute auf seinem 
weiteren Lebensweg wünschen.
Über die gesamte Runde hatten wir im-
mer wieder mit mehr oder weniger 
schweren Verletzungen zu tun. Von 
Zerrungen über Bänderrisse bis hin zu 
einem Schien- und Wadenbeinbruch  
war alles vorhanden. So war eigentlich 
nie die Bestbesetzung in beiden Mann-
schaften zu erwarten.
Ein weiterer Hauptgrund für diese 
schlechte Saison war die fehlende rich-
tige Einstellung vieler Spieler zum  
Thema Teamsport im Verein. Dies zeich-
nete sich vor allem durch mangelnde 
Trainingsbeteiligung und -Leistung aus. 
Und so spielte man natürlich auch. 
Zudem fehlte es am richtigen Zusam-
menhalt in der Mannschaft.

Abschlusstabellenplätze  
der beiden Herren-Mannschaften:
1. Mannschaft, Kreisklasse Allgäu 4
14. Platz mit 32:80 Toren, 10 Punkte
2. Mannschaft, B-Klasse Allgäu 7
10. Platz mit 38:52 Toren, 22 Punkte
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Saison 2012/2013
Trotz der sportlichen Schieflage konnte 
man auf dem Trainerposten den Wunsch-
trainer zur neuen Saison verpflichten. 
Reinhard Christl wurde Nachfolger von 
Ralf Kunzmann, der das Traineramt nun 
wohl endgültig abgab. Wir danken dir 
Ralf, dass du uns in einer schwierigen 
Phase geholfen hast, auch wenn es lei-
der nicht von Erfolg gekrönt war. Unter 
Christl konnte man Ende der 1990er-
Jahre sogar am Tor zur Kreisliga anklop-
fen. Christian Hartmann und Martin Zim-
mermann beendeten auch ihr Trainer- 
engagement zur laufenden Saison. Deren 
Nachfolger wird aber bis heute noch ver-
gebens gesucht. Daher stellte sich 
Jugendleiter Walter Schilliger zur Ver- 
fügung bis auf Weiteres die Betreuung 
des Teams am Spieltag zu übernehmen. 
Unterstützt werden Reini und Walter von 
Michele Porro, der als Aktiver u. a. beim 
FC Kempten und FC Wiggensbach sein 
Können zeigte. Auch von ihm können die 
jungen Spieler viel lernen.
Neben den beiden Neuzugängen vom 
TSV Dietmannsried, Manuel Geßler und 
Jaques Ujgur sowie Daniel Olivarez aus 
Spanien stießen auch neun A-Junioren 
zu den Herren: Martin Argauer, Christian 
und Michael Gabler, Sebastian Harke, 
Timo Hildner, Markus Pilz, Luca Ramella, 
Maximilian Scheuermann und Sebastian 
Zeller. Mit Alexander Hitz verließ nur ein 
Spieler den TVH. Auch dir möchten wir 
danken für deinen Einsatz und wünschen 
dir alles Gute für die Zukunft.
Nach dem Abstieg heißt es nun aus den 
vielen jungen Spielern zusammen mit 
den alten einen guten Mix zu finden, um 
eine gute Mannschaft für die Zukunft 
aufzubauen. Doch um den direkten Wie-
deraufstieg zu schaffen sind die gezeig-
ten Leistungen im bisherigen Saison-
verlauf zu schwankend. Überzeugende 
Auftritte, wie z.B. gegen Türk Sport 
Kempten oder Sulzberg II stehen auch 
hohe Niederlagen gegen Blaichach und 
Missen gegenüber. Am letzten Spieltag 
der Vorrunde kassierte die 1. Mannschaft 
in Waltenhofen bereits die vierte von ins-

gesamt sieben Niederlagen, in Folge. 
Daher belegt sie nach 12 Spieltagen zum 
Ende der Vorrunde mit nur 15 Punkten 
den enttäuschenden 11. Platz in der  
A-Klasse Allgäu 4. Somit befindet sie 
sich zurzeit in akuter Abstiegsgefahr und 
ein Aufstiegsplatz ist sieben Punkte ent-
fernt.
Die 2. Mannschaft hatte einen holprigen 
Saisonstart mit zwei Niederlagen, konn-
te sich aber im weiteren Saisonverlauf 
steigern und belegt derzeit mit 21 Punk-
ten den guten 3. Rang in der B-Klasse 6. 
Positiv wirkt sich die gute Trainingsbe-
teiligung auf die beiden Teams aus. Auch 
der Zusammenhalt scheint besser ge-
worden zu sein, im Vergleich zur Vor- 
saison. Bleibt zu hoffen, dass so eine 
Basis geschaffen wird für eine bessere 
sportliche Zukunft.

Tabellenplätze der beiden Herren-	
Mannschaften bei Redaktionsschluss:
1. Mannschaft A-Klasse Allgäu 4
11. Platz mit 31:30 Toren, 18 Punkte
2. Mannschaft B-Klasse Allgäu 6
6. Platz mit 37:27 Toren, 21 Punkte

Juniorenfußball
Im Juniorenbereich wurden in der ver-
gangenen Saison 2011/2012 162 Meis-
terschaftsspiele durchgeführt, bei denen 
unsere Teams insgesamt 244 Punkte 
sammelten, bei einem Torverhältnis von 
485:373 Toren. Dies sind beeindrucken-
de Zahlen für einen Verein unserer  
Größe. Hervorzuheben sind die Meister-
schaften der E1-, der D6- und C1-
Junioren. Für letztere bedeutet dies den 
erstmaligen Aufstieg in die Kreisliga. 
Herzlichen Glückwunsch! In selbiger 
konnten sich die B-Junioren bereits im  
2. Jahr in Folge mit einem guten Mittel-
feldplatz behaupten. Nach langer Zeit  
an der Tabellenspitze ging unseren  
A-Junioren im Endspurt die Puste aus. 
So verpassten sie nur auf Grund des 
schlechteren direkten Vergleiches punkt-
gleich mit dem Meister Hindelang /
Burgberg den Aufstieg in die Kreisliga. 
Aus der Kreisliga verabschieden muss-
ten sich leider unsere D9-Junioren.
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B-Jugend

C1-
Jugend

D6-Jugend

Jugend- 
Meister- 

mannschaften  
der Saison  
2011/ 2012
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Ein Wermutstropfen ist allerdings, dass 
man mit den C2- und B2-Junioren zwei 
Mannschaften während der Saison aus 
Spielermangel vom Spielbetrieb abmel-
den musste. Mit den Platzierungen der 
restlichen Kleinfeldmannschaften war 
Jugendleiter Walter Schillinger zufrieden, 
so dass er am Ende eine gute Bilanz der 
Saison 2011/2012 ziehen konnte.

Abschlusstabellenplätze  
der Jugendmannschaften
U19 A-Junioren, Kreisklasse Oberallgäu 
2. Platz mit 61:24 Toren, 47 Punkte
U17 B-Junioren, Kreisliga Allgäu 
8. Platz mit 56:56 Toren, 28 Punkte
U15 C-Junioren, Kreisklasse Oberallgäu 
1. Platz mit 76:18 Toren, 52 Punkte
U13 D9-Junioren, Kreisliga Allgäu 
12. Platz mit 12:76 Toren, 5 Punkte
U13 D6-Junioren, Gruppe Kempten 
1. Platz mit 62:17 Toren, 24 Punkte
U11 E1-Junioren, Gruppe Kempten 1 
1. Platz mit 41:17 Toren, 27 Tore
U11 E2-Junioren, Gruppe Kempten 1 
2. Platz mit 28:26 Toren, 9 Punkte
U9 F1-Junioren, Gruppe Kempten 1 
4. Platz mit 31:41 Toren, 12 Punkte
U9 F2-Junioren, Gruppe Kempten 1 
4. Platz mit 4:52 Toren, 0 Punkte

Mini-EM – Highlight des Jahres 2012
Zum Saisonende fand die zweite Mini-
EM der U 11 E- und U9 F-Jugenden  
statt. Unter der Schirmherrschaft von 
Bürgermeister Anton Klotz konnten da-
bei die E-Junioren des SV Heiligkreuz 
sowie die F-Junioren des FC Oberstdorf 
den Siegerpokal entgegennehmen.

Saison 2012/2013
Zur neuen Saison nehmen insgesamt 
neun Jugendteams am Spielbetrieb teil. 
Bei Redaktionsschluss belegten die 
Jugendmannschaften folgende  Platzie-
rungen:
U19 A-Junioren, Kreisklasse Oberallgäu 
2. Platz mit 32:13 Toren, 15 Punkte
U17 B-Junioren, Kreisliga Allgäu 
10. Platz mit 14:25 Toren, 8 Punkte

U15 C-Junioren, Kreisliga Allgäu 
12. Platz mit 6:47 Toren, 1 Punkt
U13 D 9-Junioren, Kreiskl. Oberallgäu 
5. Platz mit 19:13 Toren, 15 Punkte
U13 D6-Junioren, Gruppe Kempten 
2. Platz mit 31:14 Toren, 12 Punkte
U11 E1-Junioren, Gruppe Kempten A 
1. Platz mit 37:7 Toren, 18 Punkte
U 11 E2-Junioren, Gruppe Kempten A 
4. Platz mit 17:16 Toren, 6 Punkte
U9 F1-Junioren, Gruppe Kempten C 
6. Platz mit 22:26 Toren, 3 Punkte
U9 F2-Junioren Gruppe Kempten C 
5. Platz mit 7:15 Toren, 6 Punkte
In diesem Zusammenhang möchten wir 
uns auch bei unseren Nachbarn vom SC 
Untrasried bedanken, mit denen wir 
schon seit vielen Jahren eine sehr gute 
und, nach den Ergebnissen zu urteilen, 
auch eine erfolgreiche Zusammenarbeit 
pflegen. Ohne ihre Unterstützung wäre 
eine so tolle Jugendarbeit bei TVH nicht 
möglich.

Senioren (AH)
Die AH-Fußballer, betreut von Stefan 
Steinhauser, können auf ein zufrieden-
stellendes Jahr zurückblicken. Die Spiel-
gemeinschaft mit dem SSV Wildpoldsried 
läuft nun schon im dritten Jahr in Folge 
sehr gut. Alle, die sich noch nicht zu alt 
fürs Fußballspielen halten und dies in  
geselliger Runde tun wollen, sind jeder-
zeit herzlich willkommen, da jeder Spie-
ler benötigt wird.

Frauenfußball
Die Saison 2012 ging bei den Frauen ge-
nauso erfolgreich weiter, wie sie 2011 
beendet wurde! Matthias Amann konnte 
als Trainer mit dem Zugang von Martina 
Fischer aus einem Kader von 15 Spie-
lerinnen schöpfen.
Im Winter wurden vier Turniere gespielt: 
Er + Sie -Turniere in Ottobeuren (3. Platz) 
und Buchenberg (1. Platz) sowie reine 
Damenturniere in Blaichach (1. Platz) 
und Memmingerberg (3. Platz). 
Nachdem dann der Schnee weg war, 
ging es auf den Platz. Zwei Vorberei-
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tungsspiele gegen Beuren und Blaichach 
wurden gewonnen und somit gingen die 
Damen frohen Mutes in die kommende 
Saison, die von Mai bis Oktober gespielt 
wurde.
Die Spiele wurden der Reihe nach ge-
wonnen und es schien wie bereits im 
vergangenen Jahr, dass es beim letzten 
Spiel gegen den diesjährigen Hauptkon-
kurrenten Eggenthal um die Wurst geht. 
Doch nachdem diese eine Niederlage 
und ein Unentschieden auf ihrem Konto 
hatten, stand bereits vor dem Aufeinan-
dertreffen die dritte Meisterschaft in 
Folge fest. Somit begann die Vorberei-
tung auf das Finalspiel der Saison mit 
einem lockeren Fotoshooting, trotzdem 
gingen die Frauen hoch motiviert ins 
Spiel, das unbedingt noch gewonnen 
werden wollte. Allerdings war eventuell 
doch etwas die Luft raus und mit einem 
2:2 wurde die Saison mit 28 Punkten  
und 31:7 Toren abgeschlossen. Mit 13 
Toren erhielt erneut Simone Weiß die 
Torjägerkanone.
Während der Saison erreichte das TVH-
Frauenteam auch durch die Unterstüt-
zung der Männer beim Er+Sie -Turnier in 
Untrasried den 1. Platz.
Vielen Dank für die tolle Unterstützung 
über das ganze Jahr an unsere treuen 
Fans, die Schiedsrichter und unseren 
Betreuer Helmut. 
Für die nächste Saison hoffen die Frauen 
auf die Rückkehr der dauerverletzten 
Chiara Scheufele und möchten weiterhin 
so erfolgreich Fußballspielen.

Was sonst noch außerhalb des 
Fußballfeldes passierte...
Mit ihren Einlagen »Chippendales« (Da-
menmannschaft) und der »Chickendales« 
der Herren trugen unsere Mannschaften 
zur guten Stimmung beim Sportlerball 
bei. Verschiedene Ausflüge in den 
Klettergarten inkl. Hüttenübernachtung 
(Damen), Festwochenbesuche (Damen, 
Trainer, Herren), der Pfingstausflug nach 
München mit Puplic-Viewing und Be-
sichtigung der Alianz-Arena (Herren) und 

zahlreiche Saisonabschlussfeiern trugen 
zur Geselligkeit bei.
Das 7. Turnier um den Billard-Cup  der 
Trainer in Seebach war wieder eine tolle 
Sache und ein voller Erfolg. Ulrike Fackler 
gewann in diesem Jahr gemeinsam mit 
Abteilungsleiter Josef Kreuzer das mitt-
lerweile traditionelle Billard-Turnier.
Im Sommer fand, nach einjähriger Pause, 
wieder unser Sommernachtsfest statt. 
Trotz der guten Band »Barfuss« kamen 
nur sehr wenige Besucher. So wurden 
unsere Erwartungen nicht erfüllt. Daher 
haben wir uns nun entschlossen, bis auf 
weiteres kein Sommernachtsfest mehr 
zu organisieren. Damit geht eine über 
20-jährige Tradition zu Ende. 

Jahreshauptversammlung
Josef Kreuzer wieder Abteilungsleiter
Nach 2-jähriger Amtszeit entschloss sich 
Martin Zimmermann aus persönlichen 
Gründen das Amt des Abteilungsleiters 
wieder abzugeben. Nach langer Suche 
konnte man Josef Kreuzer zu einem 
Comeback bewegen. Er zeigte sich be-
reit den Posten, aber nur für ein Jahr,  
zu übernehmen. Vielleicht wird es aber 
länger. Zimmermann selbst ging ins 
zweite Glied und wurde stellvertretender 
Abteilungsleiter. Zudem übernahm er 
auch das Amt des Schriftführers. Peter 
Probst als Kassier, Walter Schillinger als 
Jugendleiter, Claudia Amann als Frauen-
fußballbeauftragte und Tobias Böhler als 
Beisitzer wurden in ihren Ämtern bestä-
tigt. Neu dazu gestoßen ist Klaus Wanner 
als Beisitzer. Er kümmert sich seitdem 
um den Pavillon und fungiert bei Heim-
spielen als Stadionsprecher. Aus ihren 
Ämtern ausgeschieden sind: Johannes 
Klotz (stellv. Abteilungsleiter), Ralf Kehrer 
(Schriftführer), Michael Hölzel, Florian 
Karg (beide Beisitzer) sowie Christoph 
Fackler als 2. Schriftführer. Vielen Dank 
euch allen für eure Tätigkeit und euer  
Engagement für den TVH! 
Zum Abschluss des diesjährigen 
Berichtes bedankt sich die Fußball-
Abteilung des TV Haldenwang bei allen 
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Trainern, Betreuern, Fahrern, Trikot-
waschfrauen, Schiedsrichtern und den 
Spielerfrauen für die Bewirtung im 
Pavillon. Ohne diese Helfer wären ein  
reibungsloser Ablauf des Spielbetriebes 
und das Funktionieren der Abteilung  
unmöglich. Dank auch den Mitarbeitern 
der Abteilungsleitung, vor allem dem un-
ermüdlichen Einsatz von Jugendleiter 
Walter Schillinger und seinen Helfern.
Danke auch an den Hauptverein, Bürger-
meister Anton Klotz und der  Gemeinde 
Haldenwang für die großzügige Unter-

U7-Bambinis (Jahrg. 2006–2008)
Alex Nieberle
Training: Mi. 17.30 –18.30 Uhr
Halle: Fr. 13.30 –15.00 Uhr

U9 F-Jugend (Jahrg. 2004 und 2005)
Stefan Steinhauser, Ralf Adelbert, 
Daniela Amann, Robert Berchtold
Training: Mo. und Mi. 17.15 –18.30 Uhr
Halle: Mi. 15.00 –17.30 Uhr

U11 E-Jugend (Jahrg. 2002 und 2003)
Rainer Prinz, Christian Schiegg, 
Johannes Klotz
Training: Di. und Do. 17.15 –18.30 Uhr
Halle: Fr. 15.00 –17.30 Uhr

U13 D-Jugend (Jahrg. 2000 und 2001)
Christian Fackler, Michael Gabler, Felix 
Knödlseder, Martin Argauer
Training: Di. und Do. 17.00 –18.30 Uhr
Halle: Do. 15.30 –16.45 Uhr 

U15 C-Jugend (Jahrg. 1998 und 1999)
Walter Schillinger, Jürgen Detzer
Training: Mo. und Mi. 17.30 –19.00 Uhr
Halle: Mi. 17.30 –18.45 Uhr 

U17 B-Jugend (Jahrg. 1996 und 1997)
Thomas Rist, Edwin Wiest
Training: Mo. und Mi. 18.30 – 20.00 Uhr, 
in Untrasried 
Halle: Mi. 18.45 – 20.00 Uhr,  
in Haldenwang

U19 A-Jugend (Jahrg. 1994 und 1995)
Herbert Brändle, Tobias Amann
Training: Mo. und Mi. 19.00 – 20.30 Uhr
Halle: Mi. 20.00 – 22.00 Uhr

Frauen und Mädchen
Matthias Amann
Training: Mo. und Mi. 18.30 – 20.00 Uhr
Halle: Di. 20.30 – 22.00 Uhr

1. und 2. Mannschaft (ab Jahrg. 1993)
Reinhard Christl, Michele Porro
Training: Di. und Do. 19.00 – 21.00 Uhr
Halle: Do. 20.30 – 22.00 Uhr

Ü40/ 50 AH-Mannschaft (Senioren)
Stefan Steinhauser
Training: Fr. oder Mi. 19.00 – 20.30 Uhr
Halle: Do. 19.00 – 20.30 Uhr,  
in Wildpoldsried

stützung und das sehr gute Miteinander, 
an alle Sponsoren, dem Spoze-Wirt 
Dominik mit Team und allen, die zu einem 
guten Gelingen beigetragen haben.

Allen Sportlerinnen und 
Sportlern des TVH wünschen  
wir viel Glück, Erfolg und 
Gesundheit für das Jahr 2013!
Martin Zimmermann und  
Josef Kreuzer

Die Mannschaften mit Betreuern und die aktuellen Trainingszeiten:

Aktuelle Informationen, Termine, Bilder und Sonstiges auf:  
www.tv-haldenwang-fussball.de, im Aushang des Info-Kastens am SpoZe  

oder im Mitteilungsblatt der Gemeinde Haldenwang.
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Anlässlich der Jahreshauptversammlung 2011 wurde unsere verdiente, lang-
jährige Abteilungsleiterin Leichtathletik und seit über 40 Jahre Hilfskassiererin, 

Frau Christa Eberle zum Ehrenmitglied im TV Haldenwang ernannt.

Vorstand Siegfried Limberger, 2. Vorstand Karl Rager und Christa Eberle

Karl Rager, Christa Eberle Siegfried Limberger und Josef Kreuzer
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Zeit Sportart Sportort Verantwortliche / r Übungsleiter / in

M
on

ta
g

15.15 –16.30 TU: Eltern und Kind gemischt Halle B. Ullemeyer, K. Klokoika, U. Bareth
16.30 –18.00 LA: C + D Schüler Halle Erik Held
18.00 –19.30 LA: �A + B Schüler /Jugend und allg. Halle A. Maurus, A. Probst, M. Allgaier
19.30 – 20.30 KA: Leistungsgruppe Halle Roland Lowinger
20.30 – 22.00 LA: Individualtraining Halle Anna Maurus
18.00 –19.00 KA: Gruppe 1+ 2 Saal Roland Lowinger
19.00 – 20.00 TU: Step-Aerobic u. Work Out I Saal Alex Kunzmann
20.00 – 21.00 TU: Step-Aerobic u. Work Out II Saal Alex Kunzmann
17.00 –19.30 KE: Training Sportkegler /Jugend Bahn 1+ 2 Christoph Weiser, Roland Weber

D
ie

ns
ta

g

10.00 –11.00 TU: Seniorengymnastik Saal Marluise Herb

15.00 –16.15 TU: �Kindergarten- und  
Vorschulkinder gemischt Halle I. Krieger, A. Haag, Chr. Maier 

16.15 –17.30 TU: �Geräteturnen Mädchen ab 1. Kl. Halle I. und J. Krieger, P. Beck, J. Friedrich

17.30 –18.45 TU: �Fit for Kids  
2. bis 4. Klasse gemischt Halle Regina Bareth, Christina Wechsel

18.45 – 20.30 TU: �Geräte- u. Gruppenturnen ab 5. Kl. Halle S. Böhler, A. Holl, R. Krieger
20.30 – 22.00 FB/ VB: Frauen / Volleyball Halle Matthias Amann, Maria -Th. Lemke
18.00 – 20.00 KA: Anfänger Kindergarten H Roland Lowinger
16.00 –19.00 KE: Training Sportkegler Bahn 1 + 2 Hermann Waibel

M
itt

w
oc

h 

10.00 –11.00 TU: Damengymnastik Saal Marluise Herb
15.00 –17.30 FB: U9-F-Junioren Halle R. Adelbert, S. Steinhauser, D. Amann
17.30 –18.45 FB: U15-C-Junioren Halle Walter Schillinger, Jürgen Detzer
18.45 – 20.00 FB: U17-B-Junioren Halle Thomas Rist, Edwin Wiest
20.00 – 22.00 FB: U19-A-Junioren Halle Herbert Brändle, Tobias Amann
17.30 –18.30 TU: Damengymnastik Saal / Halle Marluise Herb
18.30 –19.30 KA: Gruppe 1 Saal / Halle Roland Lowinger
19.30 – 20.30 KA: Gruppe 2 Saal / Halle Roland Lowinger
16.45 –19.30 KE: Training Sportkegler/Jugend Bahn 1+ 2 Christoph Weiser, Roland Weber
19.00 – 21.00 LA: Training Kraftraum A. Probst, M. Allgaier, F. Allgaier
18.30 SK: �Nordic-Walking / Schneeschuh Treff: Mair/Steig Peter Mair, Magnus Probst

D
on

ne
rs

ta
g

15.30 –16.45 FB: U13-D-Junioren Halle Christian Fackler, Felix Knödelseder
16.45 –18.15 TU: Geräteturnen Buben ab 1. Kl. Halle Andreas Holl, Manuela Milz
18.15 –19.30 TU: Body Work Out Halle Elli Herb
19.30 – 20.30 Aktive Senioren Halle Egon Riecker, Hans Dusch
20.30 – 22.00 FB: Erwachsene Halle Reinhard Christl
19.00 – 20.00 KA: Individualtraining Kindergarten H Roland Lowinger
16.00 – 24.00 KE: Training Sportkegler Bahn 1+ 2 Hermann Waibel

Fr
ei

ta
g

13.30 –15.00 FB: U7-Bambini Halle Alex Nieberle
15.00 –17.30 FB: U11-E-Junioren Halle R. Prinz, C. Schiegg, J. Klotz
17.30 –19.15 TU: �Geräte- u. Gruppenturnen ab 5. Kl. Halle S. Böhler, I. Krieger, R. Krieger, A. Holl
19.15 – 20.00 TU: Latino Dance Halle Agnes Mayr
20.00 – 22.00 SK: Skigymnastik Halle A. Kunzmann, A. Bechteler, P. Mair
18.00 – 20.00 KA: Anfänger Kindergarten H Jürgen Greger
16.00 –19.00 KE:Training Sportkegler Jugend Bahn 1+ 2 H. Waibel, Ch. Weiser, R. Weber

Sa
. 10.00 –12.00 LA: Schüler /Jugend ab 13 Jahre N.N.

16.00 –17.00 KA: Sonderprogramm N.N.

Rest frei für Wettkämpfe oder Training nach  Absprache mit Charly Rager.

Hallenbelegungsplan  ·  Winter 2012 / 2013                                            Gültig bis 7. April 2013
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Wir gedenken unserer  

im Jahr 2012 verstorbenen  

Mitglieder 

Manfred Müller

Leonhard Traut (Ehrenmitglied)

Wolfgang Schwarz

Ansprechpartner im TV Haldenwang

Name	 Ort, Straße	 Telefon	 Funktion

Karl Rager	 Haldenwang, Hojen 13	 0 83 74 /1010	 2. Vorstand

Josef Kreuzer	 Haldenwang, Am Zeil 1	 0 83 74 / 58 72 91	� 3. Vorstand /
Fußball

Melanie Adelbert	 Haldenwang, Josef-Welle-Weg 4	 0 83 74 / 58 62 86	 Kassier

Walter Rauh	 Börwang, Wiesenweg 12 	 0 83 04 /10 46	 1. Beisitzer

Monika Görlach	 Haldenwang, Sonnenstraße 6 	 0 83 74 / 79 64	 2. Beisitzerin

Corinna Wölfle	 Haldenwang, Stoßberg 3a	 0160 / 93 09 6789	 Jugendwartin

Roland Dieckmann	 Haldenwang, Zum Angerhof 2	 0 83 74 / 5160	 Leichtathletik

Claudia Amann	 Haldenwang, Ottisrieder Straße 11	 0 83 74 / 2 324747	 Schriftführerin

Josef Rädler	 Haldenwang, Am Prinzenbuckel 6	 0 83 74 / 97 35 22	 Tennis

Lukas Hänsler	 Haldenwang, Georg-Guggenmoos-Str. 12	 0 83 74 / 2 53 97	 Kegeln

Ralf Krieger	 Haldenwang, Schafgasse 17	 0 83 74 / 2 33 88	 Turnen

Peter Mair	 Haldenwang, Staig 1	 0 83 74 / 5767	 Ski / Nordic

Roland Lowinger	 Lauben, Rosenweg 11	 0 83 74 / 99 89	 Karate
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Der TV Haldenwang bedankt 
sich bei allen Firmen, die im  
letzten Jahr den Sportverein  
unterstützt haben.

Über freiwillige Spenden und  
Zuwendungen (gegen Spenden-
quittung) auf das Konto 702 811 
bei der Raiffeisenbank Halden-
wang (BLZ 733 698 81) würden 
wir uns natürlich sehr freuen.

Herausgeber:
TV Haldenwang 1920 e.V.

Hausanschrift:
TV Haldenwang 
Am Schwimmbad 3 
84790 Haldenwang

Kontakte:
Telefon 08374 /15 38
Telefax 08374 / 58 85 63
tv.haldenwang@t-online.de
http://www.TV-Haldenwang.de

Herstellung:
Druckerei X. Diet
Kemptener Straße 42
87452 Altusried

Wichtig, in eigener Sache!

Für Mitglieder bei Vollendung  
des 18. Lebensjahres gilt:
Wer noch weiter Schüler, Azubi, Zivi, 
Wehrdienst etc. ist, muss künftig dem 
TVH zwingend eine Bescheinigung  
vorlegen, ansonsten wird der reguläre 
Beitrag für Erwachsene (43,– Euro)  
eingezogen.
Hinweis: Bei Vollendung des  
18. Lebensjahres fallen die Kinder  
immer aus der Familienkarte heraus.

Datenschutzhinweis:
Der TV Haldenwang speichert seine 
Mitgliederdaten sorgsam. Wir geben 
keine Adressen an andere weiter. Im 
Rahmen der Online-Mitgliederverwaltung 
an den BLSV werden von uns nur die 	
Pflichtdaten (Vorname, Name, Geschlecht 
und Geburtsdatum) weitergegeben.

Geschäftszeiten:
Jeden ersten Dienstag im Monat  
von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr im 
Geschäftszimmer des Sportzentrums.
Möglichkeit für Stempel  
der Krankenkasse.



Der TV Haldenwang 

lädt alle Mitglieder  

sowie Freunde  

und Gönner des Vereins 

herzlich ein zum 

Sportler- 

ball 2013
am Samstag, 9. Februar, 

ab 20.00 Uhr, 

im Sportzentrum in Haldenwang

Zur Unterhaltung  

spielen die »Granadas«

mit Aufführungen  

des TV Haldenwang

Karten im Vorverkauf  
am Donnerstag, 31. Januar 2013,  
ab 19.00 Uhr, im Sportzentrum.  
Eintritt 8,– Euro



mit den Geschäftsstellen Börwang und Probstried

Meine private Altersvorsorge hat sich ganz schön bezahlt  
gemacht. Und ich lass‘ es mir jetzt mal so richtig gut gehen!

Private Altersvorsorge – Nehmen Sie Ihre Zukunft jetzt in die Hand, damit Sie auch später 
finanziell unabhängig sind. Sprechen Sie mit uns. Gemeinsam planen wir Ihre individuelle        
Altersvorsorge nach dem »Wir machen den Weg frei« - Prinzip.


